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TAG DER 
KINDERBETREUUNG
Ein Tag, einfach mal Danke zu 
sagen.

UNBEZAHLBAR UND 
FREIWILLIG
Der „Niedersachsenpreis für 
Bürgerengagement 2024" wird auch 
dieses Jahr wieder vergeben.

SOMMERFERIENPROGRAMM
Ab dem 10.06.2024 sind die 
Anmeldungen zu den coolen 
Aktionen, Ausflügen und Veranstal-
tungen möglich.



IHR FREUNDLICHES
DACHDECKERUNTERNEHMEN AUS 

MORINGEN

Flachdach
Steildach

Klempnerarbeiten
Reparaturen

Fassadenbekleidung

Darüber hinaus verfügen wir über einen 
gut ausgestatteten Maschinenpark 

und bieten Gerüststellung an.

Alles rund ums Dach
bekommt man bei uns aus einer Hand!

Henkel & Söhne Bedachungs GmbH
Bahnhofstraße 3 • 37186 Moringen

Telefon (05554) 748 • Fax (05554) 8476
Email: info@henkel-bedachungen.de

www.henkel-bedachungen.de
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Digitales Hardegser Fotomuseum
Gut besuchte 6. Informationsveranstaltung zur 
Entwicklung des Fremdenverkehrs in Hardegsen

60 Zuhörerinnen und Zuhörer kamen ins Hardegser Sportheim, 
um sich besonders an die 1960er bis 1970er Jahre zu erinnern, 
in denen viele Gäste zur Sommerfrische nach Hardegsen ka-
men.

Referent Andreas Lindemeier, unterstützt von Stadtheimatpfle-
ger Herbert Heere und Lothar Häcklein an der Technik, zeigte zu-
nächst grob die Entwicklung des Fremdenverkehrs in Deutsch-
land auf, um die Entwicklung in Hardegsen dann im Speziellen 
einzuordnen.

Die Übernachtung von Reisenden und Erholungssuchenden in 
der kleinen Stadt Hardegsen am Rande des Sollings hat eine 
lange Tradition. Besonders die Inbetriebnahme der Eisenbahn-
strecke Northeim-Ottbergen 1878 als Teilstück einer wichtigen 
Ost-West-Verbindungsstrecke förderte die Entwicklung.

Schon 1936 standen in Hardegsen für Gäste 85 Betten zur Ver-
fügung, 666 Übernachtungen wurden offiziell verzeichnet. Be-
sonders die Pension Ahlborn (heutige Pizzeria „Rialto“) und das 
Hotel Illemann hatten eine lange Beherbergungstradition.

1976 wurde der Höhepunkt an Übernachtungszahlen erreicht, 
die Statistik erfasste 50.570, es standen 366 Betten zur Über-
nachtung zur Verfügung.

Die positive Entwicklung in diesen beiden Jahrzehnten war be-
sonders mit drei Personen verbunden. Werner Renner, am 
15.11.1960 vom Rat der Stadt zum Stadtdirektor gewählt, war 
die treibende Kraft mit wichtigen Impulsen und guten Verbindun-
gen.

Herr Jürgensen, ein pensionierter Polizeibeamter, der ehren-
amtlich für den Verkehrs- und Verschönerungsverein arbeitete, 
bekam am 01.05.1964 ein Zimmer im Rathaus und koordinierte 
dort akribisch die Gästeübernachtungen in den Beherbergungs-
betrieben. Durch Intensivierung der Werbung wurden durch die-
ses Engagement die Übernachtungszahlen bis 1970 auf 37.000 
in 337 zur Verfügung stehenden Betten verdreifacht.

Von 1970 bis 1980 leitete Bruno Splonskowski mit großem orga-
nisatorischem Geschick sehr zuverlässig hauptamtlich das städ-
tische Verkehrsamt. Unter seiner Regie wurden 1976 die oben 
erwähnten 50.570 Übernachtungen erreicht, inklusive des 1968 
eröffneten Campingplatzes, des Ferienheims Asche und der 
Quartiere in Ertinghausen. Wichtige Vertragspartner in den 70er 
Jahren waren das Hilfswerk Berlin, die Steinkohlenzeche Hü-
ckelhoven bei Aachen, das Eisenwerk Lendringsen im Sauer-
land und das Reisebüro Hummels. 

Ende der 70er Jahre entwickelte sich der Pauschal- und Flug-
tourismus enorm, Angebote im sonnensicheren Süden wurden 
kostengünstig. Die Reisemotive änderten sich. Die Angebote in 
den deutschen Mittelgebirgen waren riesig und oft hausbacken. 
Die Anbieter setzten sich langfristig durch, die Qualität in Aus-
stattung und Bewirtung bieten konnten. Dazu waren vorher not-
wendige Investitionen notwendig, die aber oft langfristig in dem 
riesigen ungewissen Angebotspool der Mittelgebirge nicht abge-
sichert waren. Nach der Wende 1989 kamen zusätzlich die An-
gebote aus dem Ostharz, dem Thüringer Wald und dem Erzge-
birge hinzu, in die infrastrukturell viel investiert wurde. Fremden-
verkehr im früheren Sinne hatte im und vor allem am Solling kei-
ne Chance mehr. 

Zwischenzeitlich versuchte der damalige Stadtdirektor Werner 
Renner mit Initiativen, wie die Anlage eines Stausees oder die 
Ansiedlungen eines Dinosaurierparks oder einer Filmtierschule, 
den Untergang des Fremdenverkehrs zu verhindern. Die Initiati-
ven scheiterten aus Naturschutzgründen.

Auch die Verlagerung des kommunalen Verkehrsamtes in eine 
GmbH konnte den Niedergang nicht verhindern. 2002 wurde In-
solvenz angemeldet. Der Fremdenverkehr in Hardegsen erfuhr 
danach keine kommunale Förderung mehr.

Die Thematik wird im Digitalen Fotomuseum unter www.hardeg-
ser-fotomuseum.de in vier bebilderten Artikeln unter den The-
men „Zur Sommerfrische nach Hardegsen“ und „Die Espolde-
triologie 1-3“ ausführlich dargestellt.

Nächste öffentliche Veranstaltung:
3. August 2024, 15 Uhr, Sportheim, Karl-Lechte-Weg 1, 
„700 Jahre Muthaus“

Foto: Lothar Häcklein
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... DIE ORTSBEAUFTRAGTEN

Asche:  Tobias Klinge
  nach Vereinbarung, Tel. 0170-2260507
  E-Mail: ortsrat@bioenergiedorf-asche.de

Ellierode: Annette Hellwig
  nach Vereinbarung, Tel.: 05505/2530
Ertinghausen: Christian Reinsch
  nach Vereinbarung, Tel.: 05505/509101

Espol:  Jürgen Pilz
  nach Vereinbarung, Tel.: 01703818996

Gladebeck: Lothar Becker
  nach Vereinbarung, Tel.: 05505/959144 

Hettensen: Peter Volkmar
  nach Vereinbarung, Tel.: 05505/999503

Hevensen: Henning Ropeter
  nach Vereinbarung, Tel. 05503/91426
  E-Mail: henning.ropeter@online.de

Lichtenborn: Arne Molthan
  E-Mail: arne.molthan@web.de
Lutterhausen: Joachim Tauchert
  nach Vereinbarung, Tel.: 05505/959349
  E-Mail: jtauchert@tr-online.de
Trögen:  Mathias Gabler
  nach Vereinbarung, Tel. 05505/96191

Üssinghausen: Hans-Dieter Schneider
  nach Vereinbarung, Tel.: 05505/1498
  E-Mail: dieter.schneider57@t-online.de

... DIE BEREITSCHAFTSDIENSTE
Technischer Bereitschaftsd. Hardegsen Tel.: 05505/503-66
EAM Entstörungsdienst Strom  Tel.: 0800/3410134
EAM Entstörungsdienst Erdgas  Tel.: 0800/3420234

Ärztlicher Notdienst
Ärztliche Notdienstambulanz Northeim e.V. 
Albert-Schweizer-Weg 1, Northeim Tel.: 116117
Kinderärztlicher Notdienst                 Tel.: 0700/54300543

Zahnärztlicher Notdienst   Tel.: 116117
Giftnotruf    Tel.: 0551/19240

BUNDESWEITE NOTFALLNUMMERN

Polizei Notruf    Tel.: 110

Feuerwehr/Rettungsdienst  Tel.: 112

Telefonseelsorge   Tel.: 0800/1110111

Hilfstelefon für Schwangere in Not Tel.: 0800/4040020

Kinder- und Jugendtelefon  Tel.: 0800/1110333

Elterntelefon    Tel.: 0800/1110550

Hilfetelefon „Gewalt gegen Frauen“ Tel.: 0800/0116016

Sperr-Notruf    Tel.: 116116

... SCHIEDSPERSONEN
Schiedsfrau:
Christiane Biskup   Tel.: 05505/999973
E-Mail:    chbiskup@gmx.de
Stellvertretende Schiedsfrau:
Dr. Manuela Ropeter-Scharfenstein  Tel.: 05503/91426
E-Mail:     ropeter@dragon-ivf.com
Sprechzeiten nach Vereinbarung

... UMWELTBEIRAT
Offizielles Agenda 21-Gremium der Stadt Hardegsen
Ulrike Berghahn   Tel.: 05505/2892
E-Mail:   info@umweltbeirat-hardegsen.de
Internet:   www.umweltbeirat-hardegsen.de
Sprechzeiten nach Vereinbarung

... KINDERTAGESPFLEGE
Wir sind vom Jugendamt Northeim geprüfte, erfahrene und 
qualifizierte Tagesmütter mit Pflegeerlaubnis und Erste-Hilfe-
Kenntnissen.

Öffnungszeiten: Flexibel

 Sabine Kraft, Wolbrechtshausen
 Vertretungskraft
 Claudia Fitzenreiter-Denk, Hevensen
 Tel.: 05503/804668
 www.kindertagespflege-hardegsen-hevenser-raeuberbande.de

 Maria Bahlmann, Hardegsen
 Tel.: 05505/96242
 Susanne Seidel, Moringen
 Tel.: 05554/390438
 Jessica Jung, Elvese
 Tel.: 0162/2085673

Wir bieten für Ihr Kind:
 Kurz- und Langzeitbetreuung
 Ferienbetreuung
 Randzeitenbetreuung

Haben Sie Fragen oder möchten Sie mehr über unsere Arbeit 
erfahren, dann würden wir uns freuen, wenn Sie, ganz 
unverbindlich, mit uns Kontakt aufnehmen.

... STADTVERWALTUNG HARDEGSEN

Vor dem Tore 1, 37181 Hardegsen
Telefon:    05505/503-0
E-Mail:    info@hardegsen.de
Internet:    www.hardegsen.de

Öffnungszeiten:  Mo. - Fr. 08:00 - 12:00 Uhr
  Do. 14:00 - 18:00 Uhr

Außerhalb dieser Öffnungszeiten können Termine vereinbart 
werden. 

... DAS BÜRGERBÜRO
Monika Richers   Tel.: 05505/503-38
Melissa Lehfeld   Tel.: 05505/503-35

E-Mail:   buergerbuero@hardegsen.de

Öfffnungszeiten:  Mo. - Fr. 08:00 - 12:00 Uhr
  Do. 14:00 - 18:00 Uhr

Außerhalb dieser Öffnungszeiten können Termine vereinbart 
werden. 

... DIE JUGENDPFLEGE
Janina Diekmann
Kyra Kammann
Lisa Hartmann
In der Verwaltung   Tel.: 05505/503-45
Im Jugendzentrum  Tel.: 05505/999742
Mobil    Tel.: 0159-01200603
E-Mail:   jugendpflege@hardegsen.de

Öffnungszeiten im Jugendzentrum
Siehe Bekanntmachung auf der Website

... BEAUFTRAGTER FÜR MENSCHEN MIT BEHINDERUNG
Michael Till   Tel.: 05505/96206
E-Mail:      mitill@t-online.de
Gesprächstermine nach Vereinbarung 

... DIE FAMILIEN- UND GENERATIONENBEAUFTRAGTE
Lisa Hartmann   Tel.: 05505/503-45
    Fax: 05505/503-33
E-Mail:          familiengenerationenbeauftragte@hardegsen.de

Gesprächstermine nach Vereinbarung

Juni 2024
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... SOZIALVERBAND DEUTSCHLAND (SoVD)
ORTSVERBAND HARDEGSEN
Der SoVD ist Niedersachsens größter Sozialverband und berät 
rund um die Themen Rente, Pflege, Gesundheit, Behinderung, 
Hartz IV und Patientenverfügung/ Vorsorgevollmacht. 
Der Ortsverband steht für Fragen zur Verfügung, vermittelt 
Termine im SoVD-Beratungszentrum Northeim und bietet 
Treffen und Vorträge an. Termine nach Vereinbarung.
Ansprechpartner:
Elke Witt  (kom. 1. Vorsitzende) Tel.: 05505/5940
Eberhard Dreiwes (2. Vorsitzender) Tel.: 05505/5898

... EVANGELISCHE KINDERTAGESSTÄTTE
Am Hagen 2   37181 Hardegsen
Tel. 05505/2492   Fax. 05505/959696
E-Mail: KTS.Hardegsen@evlka.de
Homepage: www.kita-hardegsen.de
Leitung:     Birgit Warnecke
1 Vormittagsgruppe - Integrationsplätze
Betreuungszeit:      8:00 - 12:30 Uhr
Sonderöffnungszeit:  12:30 - 13:00 Uhr
1 Ganztagsgruppe - Integrationsplätze
Betreuungszeit:      8:00 - 15:00 Uhr
Sonderöffnungszeit:     7:30 -   8:00 Uhr,
    15:00 - 16:00 Uhr
2 Krippengruppen
Betreuungszeit:      8:00 - 16:00 Uhr  
    (Außenstelle im Hagenhaus)
      7:30 - 16:00 Uhr 
    (im Kita-Gebäude)

... KINDERTAGESSTÄTTE GLADEBECK
Kinderkrippe
Brandesstraße 6   37181 Gladebeck
Tel.: 05505/1312
E-Mail: kita.gladebeck@hardegsen.de
Leitung:     Maren Bärwald
Kernbetreuungszeiten:     7:30 - 15:30 Uhr

... KINDERTAGESSTÄTTE HETTENSEN
Bramburgstraße 13  37181 Hettensen
Tel.: 05505/2541
E-Mail: kita.hettensen@hardegsen.de
Leitung    Janine Fellenberg-Hammesfahr
1 Krippen- und 1 Kindergartengruppe
Kernbetreuungszeiten:   7:30 - 15:30 Uhr

... POSTSTELLE IM REWE-MARKT
Am Gladeberg   37181 Hardegsen
Öffnungszeiten:
Montag - Freitag   9:00 - 18:00 Uhr
Samstag    9:00 - 16:00 Uhr

... BRUSTKREBS SELBSTHILFEGRUPPE
Frauen helfen Frauen
Elisabeth Nietmann  Tel.: 05505/2077

... KINDERKISTE ELTERNINITIATIVE HARDEGSEN E.V.
Am Gladeberg 8a   37181 Hardegsen
Tel: 05505/999393  Fax: 05505/9409436
Internet: www.kinderkiste-hardegsen.de
E-Mail: felix.leist@kinderkiste-hardegsen.de
Leitung:    Felix Leist
1 Krippengruppe
Betreuungszeit:      7:30 - 15:30 Uhr
1 Ganztagsgruppe 
Betreuungszeit:      7:30 - 15:30 Uhr
1 Vormittagsgruppe mit Betreuung von Integrationskindern
Betreuungszeit:     7:30 - 14:00 Uhr
In allen o.g. Gruppen gibt es verlängerte Öffnungszeiten. 
Die Betreuung ist von 7:00 - 17:15 Uhr möglich.
3 Hortgruppen
Betreuungszeit:    13:00 - 17:15 Uhr
In den Schulferien und an schulfreien Tagen 
(außer der Schließzeit)    7:30 - 17:15 Uhr

... EVANGELISCHER KINDERGARTEN HEVENSEN
Mühlenstraße 3   37181 Hevensen
Telefon: 05503/3444  Fax: 05503/803873
E-Mail: KTS.Hevensen@evlka.de
Leitung:     kom. Eva-Maria Bahlmann
2 Vormittagsgruppen ab 2 Jahren
Betreuungszeiten:     7:30 - 12:30 Uhr 
Sonderöffnungszeit:  12:30 - 14:00 Uhr

... FREUNDESKREIS FÜR SUCHTKRANKENHILFE
Selbsthilfegruppe für Betroffene und Angehörige.
Wenn Sie Interesse bzw. das Bedürfnis haben sich über Sucht, 
Suchtmittel und Hilfsmöglichkeiten zu informieren, bieten wir 
Ihnen die Möglichkeit unsere offene Orientierungsgruppe zu 
besuchen. 
Jeden Dienstag von 18:30 bis 20:30 Uhr im Gemeindehaus der 
KG St. Margarethen, Im alten Dorfe 4, 37079 Holtensen.
Weitere Informationen bei:
Jürgen Fischer   Tel.: 0178 1481837
Stephan Hepe    Tel.: 0551/5042896
Unser Team besteht aus ehrenamtlichen Suchtkrankenhel-
fer/innen, die jederzeit angerufen werden können. Falls Sie uns 
persönlich nicht erreichen, sprechen Sie bitte auf den Anrufbe-
antworter, wir rufen auf jeden Fall zurück. 
Weitere Informationen: www.neue-suchtselbsthilfe.de oder 
schreiben Sie uns: info@neue-suchtselbsthilfe.de 

...KFZ-ZULASSUNGSSTELLE LANDKREIS NORTHEIM
Öffnungszeiten:
Montag  8:00 - 11:30 Uhr
Dienstag  8:00 - 11:30 Uhr sowie 14:00 - 16:00 Uhr
Mittwoch  geschlossen
Donnerstag 8:00 - 11:30 Uhr sowie 14:00 - 16:00 Uhr
Freitag  8:00 - 11:30 Uhr
Samstag  geschlossen

... KATHOLISCHE ÖFFENTLICHE BÜCHEREI
Öffnungszeiten:
Sonntag    10:00 - 10:30 Uhr
Donnerstag   15:00 - 16:00 Uhr
Die Buchausgabe ist kostenlos.
Romane, Sachbücher, Biografien, Kinder- und Jugendbücher 
sowie CD´s immer aktuell.

... KULTURINITIATIVE HARDEGSEN
Im Muthaus der Burg Hardeg
Bürozeiten:
Dienstag    10:00 - 12:00 Uhr
Donnerstag   16:00 - 18:00 Uhr
Tel.: 05505/505890  Fax.: 05505/505892
E-Mail: info@kultur-in-hardegsen.de
Internet: www.kultur-in-hardegsen.de

Kindergarten im Pfarrhaus
An Thie 3   37181 Gladebeck
Tel.: 05505/8633993
E-Mail: kita.gladebeck@hardegsen.de
Kernbetreuungszeiten:     7:30 - 15:30 Uhr
Sonderöffnungszeit:  15:30 - 16:00 Uhr

... SELBSTHILFEGRUPPE FÜR NARKOLEPSIE UND
    IDIOPATHISCHE HYPERSOMNIE
Tanja Deppe   Tel.: 015127150418
www.schlafkrankheiten.info
shg-northeim@schlafkrankheiten.info

sind für Sie da...
WirWirWir
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Informationsblatt 
Mäharbeiten im Rahmen der Gewässerunterhaltung im 

Verbandsgebiet des Leineverbandes 2024 

Der Leineverband ist zuständig für die Gewässerunterhaltung an den Gewässern II. Ordnung in seinem Verbandsge-
biet. Dies ist ein gesetzlicher Auftrag, der sich aus dem Wasserhaushaltsgesetz, dem Wasserverbandsgesetz und dem 
Niedersächsischen Wassergesetz ergibt. Die öffentlich-rechtliche Pflichtaufgabe liegt allein in der Eigenverantwortung 
und Entscheidungsbefugnis des Leineverbandes als Unterhaltungspflichtigen und ist Einzelinteressen (z.B. Anlieger-
interessen) übergeordnet. 

Die Mitarbeiterinnen des Leineverbandes sind dazu befugt, die Gewässer so zu unterhalten, dass neben dem ord-
nungsgemäßen Wasserabfluss im direkten Abflussquerschnitt auch die Pflege und Entwicklung im und am Gewässer 
sowie seiner Ufer gewährleistet ist. Dabei sind in den letzten Jahren die ökologischen Aspekte immer mehr in den Vor-
dergrund gerückt. Daher geschieht die Gewässerunterhaltung im Leineverbandsgebiet „so schonend und so wenig 
wie möglich, aber so ausreichend wie nötig", um den Belangen des Naturhaushaltes gerecht zu werden. 

Zu den Aufgaben der Gewässerunterhaltung gehört u.a. die Mahd von Böschungen, Randstreifen, Flutmulden und Vor-
ländern, um die hydraulische Leistungsfähigkeit für den Normalwasserabfluss zu erhalten und das Aufkommen ab-
flussbehindernder Gehölze zu verhindern. 

Dabei wird grundsätzlich durch die geschulten Mitarbeiter nicht das gesamte Abflussprofil gemäht, sondern dort, wo es 
hydraulisch vertretbar ist, ein Ufersaum an der Wasserwechselzone als Rückzugsmöglichkeit und Lebensraum für 
Kleinstlebewesen sowie für die Entwicklung des Gewässers stehen gelassen (der „Entenstreifen"). Je nach örtlicher Er-
fordernis und Witterung werden im Verlauf des Jahres ein- bis zwei Mal die Uferböschungen und ggf. im Gewässer ge-
mäht. Die sich möglicherweise an die Uferböschung anschließende Bankette von angrenzenden Wegen wird vom Lei-
neverband nur dann gemäht und gemulcht, wenn es für die Durchführung der Mäharbeiten am Gewässer technisch 
sinnvoll ist. 

Für die Mäharbeiten gibt es für den Leineverband keine Verbotszeiten. Mäharbeiten vor dem 15.07. werden vermie-
den, sind aber zulässig, wenn die Bereiche vorab auf das Vorkommen von Brutstätten überprüft wurden. Vorhandene 
Brutstätten werden dann ausreichend großräumig umgangen. Die Überprüfungen werden dokumentiert. Dies gilt so-
wohl für bebaute Ortslagen, wie auch für die freie Landschaft. 

Der Randstreifen entlang der Gewässer hat eine sehr hohe Bedeutung für die Gewässerentwicklung. Er dient der Er-
haltung und Verbesserung der ökologischen Funktion oberirdischer Gewässer, der Wasserspeicherung, der Siche-
rung des Wasserabflusses sowie der Verminderung von Stoffeinträgen aus diffusen Quellen (§ 38 Abs. 1 WHG, § 58 
NWG). Außerdem dient er als Lebensraum und Wanderroute für Landlebewesen. Daher wird der Randstreifen auch 
vom Leineverband möglichst erhalten und nur minimalst gemäht. 

Da jedes Gewässer individuell unterhalten wird und um den jeweiligen Standortfaktoren gerecht zu werden, können ab-
weichende Regelungen zu den o.g. Arbeitsabläufen festgelegt werden. 

Der Leineverband kommt seinen gesetzlichen Pflichten nach und bittet um Ihr Verständnis. Mehr Informationen erhal-
ten Sie unter www.leineverband.de. Bei weiteren Fragen wenden Sie sich bitte an die Geschäftsstelle in Northeim un-
ter:
Tel. 05551/9081560 oder 
per E-Mail an email@leineverband.de. 

Northeim, den 06.05.2024

Juni 2024
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Neue Jugendpflegerin 

Wir möchten an dieser Stelle Kyra Kammann vorstellen, die für 
ein Jahr als Vertretung in Elternzeit für Janina Diekmann die Ju-
gendpflege übernehmen wird. 

Kyra ist vor Kurzem aus Neuss nach Göttingen gezogen und hat 
dort bereits sehr viel Erfahrung in der Jugendarbeit sammeln 
können. Zuletzt hat sie dort ein Jugendzentrum geleitet und An-
gebote in der offenen Jugendarbeit betreut. 

Sie wird für Euch und Sie weiterhin unter der gewohnten Num-
mer, Mail und den üblichen sozialen Kanälen erreichbar sein 
und freut sich bereits sehr auf die Zusammenarbeit bei vielen ge-
meinsamen Aktionen und Projekten sowie auf die Ferienange-
bote der bald anstehenden Sommerferien. 

Wir von der Jugendpflege freuen uns sehr, Kyra an Bord zu ha-
ben und wünschen ihr eine wunderbare Zeit in Hardegsen. 

N A C H R U F

Am 21.04.2024 ist

Frau Brigitte Gröger

im Alter von 84 Jahren verstorben.

Frau Gröger war viele Jahre bei der Stadt Hardegsen 
als Reinigungskraft in der Grundschule der Stadt 

Hardegsen beschäftigt. Während ihrer Dienstzugehö-
rigkeit hat sich Frau Gröger stets als aufrichtige und 

zuverlässige Mitarbeiterin erwiesen.

Ihre hilfsbereite und freundliche Art wird uns in 
angenehmer Erinnerung bleiben. Unser Mitgefühl gilt 

der Familie und den Angehörigen. 

Hardegsen, im April 2024

STADT HARDEGSEN

     Lars Gunnar Gärner                   Lehfeld
           Bürgermeister           Personalratsvorsitzende

Sommerferienprogramm in Hardegsen
Die Sommerferien in Hardegsen zu verbringen, bedeutet an coo-
len Aktionen, Ausflügen oder Veranstaltungen teilzunehmen 
und so unvergessliche Erinnerungen zu sammeln. Ob sportli-
che, kreative, tierische oder actionreiche Angebote – bei diesem 
buntgemischten Programm über die kompletten 6 Wochen ist 
für Jede*n was dabei!

Eurer Kreativität sind keine Grenzen gesetzt bei „Paint your Sty-
le“ in Göttingen, im Landtag Hannover habt ihr die Möglichkeit in 
die Landespolitik reinzuschnuppern. Außerdem stehen Yoga, 
Lasergames und viele andere tolle Aktionen auf dem Pro-
gramm. Über den Talentcampus wird es in Nörten eine Woche 
voller Aktivitäten rund um den Zirkus geben, in der ihr Neues ent-
decken und euch in verschiedenen Dingen ausprobieren könnt. 

Auch einige Vereine aus Hardegsen bieten wieder spannende 
Aktionen an und ermöglichen so den teilnehmenden Kindern 
und Jugendlichen ihr Angebot kennenzulernen.

Das komplette Ferienprogramm ist unter 
hardegsen.ferienprogramm-online.de einzusehen. 
Anmeldungen sind ab dem 10.06.2024 möglich. 

Wir freuen uns auf Euch!

Juni 2024
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Wettbewerb „Unbezahlbar und Freiwillig 2024"
Der Niedersachsenpreis für Bürgerengagement

Der "Niedersachsenpreis für Bürgerengagement" unter dem 
Motto "unbezahlbar und freiwillig" geht in eine neue Runde: Seit 
dem 15. April können sich Ehrenamtliche um die Auszeichnung 
bewerben. Zur Teilnahme sind Vereine, karitative Institutionen, 
Initiativen, Selbsthilfegruppen und andere Helferinnen und Hel-
fer aus Niedersachsen eingeladen, die sich freiwillig und ge-
meinwohlorientiert engagieren.

Bis zum 31. Juli 2024 können Ehrenamtliche sich 
bewerben:

             - möglichst über die Website 
 www.unbezahlbarundfreiwillig.de, 
             - alternativ per Post an die 
 Niedersächsische Staatskanzlei, 
 Planckstraße 2, 30169 Hannover.

Mit dem Wettbewerb „unbezahlbar & freiwillig – Der Niedersach-
senpreis für Bürgerengagement“, initiiert von den Sparkassen in 
Niedersachsen, den VGH Versicherungen und der Niedersäch-
sischen Landesregierung, sollen diejenigen unterstützt und ge-
ehrt werden, die sich ehrenamtlich für unsere Gesellschaft ein-

setzen. Denn das Ehrenamt in Niedersachsen ist allgegenwär-
tig: Rund drei Millionen Menschen setzen sich in ihrer Freizeit 
für das Gemeinwohl ein. Die einen sind Retter, wenn die Not am 
größten ist. Sie löschen Feuer, bekämpfen Naturkatastrophen 
oder leisten Erste Hilfe. Andere wiederum übernehmen Aufga-
ben im Sportverein, begleiten Menschen mit Beeinträchtigun-
gen im Alltag oder kümmern sich um Naturschutzprojekte. Die 
Möglichkeiten des freiwilligen Engagements in Niedersachsen 
sind breit gefächert und in nahezu allen Lebensbereichen mög-
lich. Eines haben die verschiedenen ehrenamtlich Tätigen aber 
gemeinsam: Sie alle bereichern das Zusammenleben und den 
Zusammenhalt unserer Gesellschaft.

Insgesamt vergibt die Jury zehn Preise im Gesamtwert von 
40.000 Euro. Zusätzlich loben die Partner gemeinsam mit dem 
NDR einen Ehrenamtspreis aus, der mit 4.000 Euro dotiert ist. 
Dazu werden sich fünf Initiativen zwischen dem 18. und 22. No-
vember 2024 der Wahl des NDR-Publikums in Hörfunk und Fern-
sehen stellen.

Weitere Informationen können dem anliegenden Flyer entnom-
men werden.

Unter der Internetadresse www.unbezahlbarundfreiwillig.de 
sind ebenfalls umfangreiche Informationen zu finden.

Juni 2024
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Wildpark Hardegsen
Schöne Tiere mit ihrem Nachwuchs!
In Hardegsen und den dazugehörigen 11 Ortschaften gibt es viele schöne Orte und Plät-
ze. Diesmal kommen die Bilder und Impressionen aus dem hiesigen Wildpark von Frau 
Ursula Weilandt. 

Frau Weilandt schreibt dazu: „An zwei Tagen war ich mal wieder im April 2024 im Wild-
park: Einmal im unteren Bereich, um die kleinen Zackelschafe kennenzulernen und ein 
anderes Mal im oberen Bereich. Zu meiner Überraschung lernte ich das erst geborene 
Mufflon kennen. Das erfuhr ich von dem freundlichen und hilfsbereiten Malte Klinge-
mann vom Wildpark-Team. Er zeigte mir auf seinem Handy ein Video von dem Neuge-
borenen – ganz entzückend.“ 

Vielen Dank Frau Weilandt für Ihre tollen Aufnahmen!

Machen Sie mit und senden Sie uns Ihre Aufnahmen von Ihrem Lieblingsplatz. Dann haben alle Leser*innen auch ein Stück von Ih-
rem Glück.

Schöne
Plätze in
Hardegsen

Juni 2024
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…ist ein Tag, an dem es einfach mal an der Zeit ist,                    zu sagen

'Euer Einsatz ist unbezahlbar und wir sind sehr froh, 
dass es euch gibt!'

Bürgermeister Lars Gunnar Gärner und Sandra Oppermann aus der Personalabteilung 
haben am Montag, den 13.05.2024 die städtischen Einrichtungen in Gladebeck und Het-
tensen besucht, um dem Kita-Fachpersonal, den Auszubildenden und Unterstützungs-
kräften mit einem kleinen Geschenk persönlich zu danken. 

Die Kolleginnen und Kollegen sorgen täglich dafür, dass die Kinder in einem sicheren und 
sorgenfreien Umfeld ihren Tag in der KiTa verbringen können und setzen sich mit viel En-
gagement für die Kinder ein. Dieser Tag soll dazu dienen, um sich die tägliche Arbeit, die 
in Kindertagesstätten geleistet wird, bewusst zu machen.

Ein Sturmtief jagte kurz aber heftig über die Kernstadt 
Hardegsen und Richtung Ellierode!
Ein Sturmtief jagte kurz aber heftig Ende April 2024 über die 
Kernstadt Hardegsen und dem sog. Sandufer Richtung Elliero-
de. Bei dem Sturmtief handelte es sich eher um einen 
Blitzsturm. Da der Sturm nur kurz aufkam und in Windeseile wie-
der weg war. 

Dabei stürzte eine riesige Weide mitten auf die Straße „Am Sand-
ufer“ Richtung Ellierode. Die Feuerwehr war im Einsatz und ent-
fernte den Baum mit dem vielen Geäst. Die Leitplanke wurde in 
dem Bereich komplett zerstört und muss noch ausgetauscht 
werden. Ein weiterer Baum – eine Kirsche – stürzte auf den Fuß-
weg von der Bahnhofstraße Richtung Wildpark und wurde umge-
hend von den Kollegen vom Baubetriebshof beseitigt.  

Alte Fenster ?Alte Fenster ?Alte Fenster ?

HotlineHotlineHotline

0151 -174113490151 -174113490151 -17411349

Ihr zuverlässiger Partner bei der
Gestaltung von Innenräumen

Malerarbeiten

Parkettneuverlegung

Parkettsanierung

Treppensanierung

Lieferung und Montage von Innentüren

Lieferung und Montage von Fenstern und Haustüren

www.innenausbau-hardegsen.dewww.innenausbau-hardegsen.dewww.innenausbau-hardegsen.de

Juni 2024
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Das Wassertretbecken beim 
Wildpark/Ecke Kleekamp kurz vor der Sanierung. 
Nachdem das beliebte Wassertretbecken beim Wildpark auf-
grund von Sicherheitsmängeln (abgeplatzte Betonsteine durch 
Frostschäden, Alter u.a.) geschlossen werden musste, begin-
nen nun demnächst die Sanierungsarbeiten. Die Maßnahmen 
sollen dazu beitragen, dass das Becken bald wieder für die Be-
sucher zugänglich ist. 

Die Schließung des Wassertretbeckens hatte bei vielen Gästen 
für Enttäuschung gesorgt, da es sich um eine beliebte Attraktion 
handelt, die sowohl zur Entspannung als auch zur Gesundheits-
förderung genutzt wird. 

Über die Sanierung und die Ausführung wurde bereits ein Be-
schluss vom zuständigen Ratsgremium gefasst. Die Arbeiten 
sollen in Eigenleistung vom städtischen Baubetriebshof durch-
geführt werden. 

Wir sind zuversichtlich, dass das renovierte Wassertretbecken 
bald wieder der Öffentlichkeit zugänglich sein wird und freuen 
uns darauf, ein verbessertes Erholungserlebnis im Grünen bie-
ten zu können.

Herzlichen Dank an die Volksbank Solling eG für die Spende in 
Höhe von 3.000,00 € und den Tiefbauer Ulrich Ilchmann aus Us-
lar für die Spende von 500,00 €. Die Vorfreude auf die baldige 
Einweihung ist da! 

Juni 2024



Wir gratulieren
zum Geburtstagzum Geburtstagzum Geburtstag

01.06.
Regina Dreiwes aus Hardegsen  70 Jahre
05.06.
Christian Rothe aus Hardegsen  75 Jahre
06.06.
Henning Glitsch aus Hardegsen  75 Jahre
Hermann Prudlo aus Asche  75 Jahre
09.06.
Marlene Fischer-Creydt aus Üssingh. 75 Jahre
10.06.
Gerhard Kaufmann aus Hettensen 75 Jahre
14.06.
Helga Schrader aus Hettensen  85 Jahre
15.06.
Manfred Hielscher aus Hettensen 85 Jahre
17.06.
Herbert Seifert aus Lutterhausen 75 Jahre
18.06.
Peter Friedrich aus Gladebeck  70 Jahre
19.06.
Helga Ahlborn aus Lutterhausen  70 Jahre

20.06.
Lisa Müller aus Hardegsen  90 Jahre
Mario Maglione aus Hettensen  75 Jahre
21.06.
Anne-Kathrein Langer aus Hardegsen 90 Jahre
22.06.
Joachim Runge aus Trögen  85 Jahre
23.06.
Siegfried Wüstefeld aus Hardegsen 85 Jahre
26.06.
Udo Wettig aus Asche   70 Jahre
27.06.
Karin Krüger aus Hardegsen  85 Jahre
28.06.
Karin Groh aus Hardegsen  80 Jahre
Martin Traub aus Üssinghausen  70 Jahre
29.06.
Helmut Gerke aus Gladebeck  75 Jahre

WIDERSPRUCHSRECHT
Das Bundesmeldegesetz räumt jedem Einwohner die Möglichkeit ein, 
folgenden Datenübermittlungen und Auskunftserteilungen zu wider-
sprechen:
- an öffentlich-rechtliche Religionsgesellschaften, wenn Sie als Fami-

lienangehöriger (Ehegatte, minderjährige Kinder und Eltern minder-
jähriger Kinder) keiner oder nicht derselben öffentlichen-rechtlichen 
Religionsgesellschaft angehören. Dies gilt nicht, soweit Daten für Zwe-
cke des Steuererhebungsrechts der jeweiligen Religionsgesellschaft 
übermittelt werden ( § 42 Abs. 2 und 3 ).

- an Parteien, und Wählergruppen und andere Träger von Wahlvor-
schlägen im Zusammenhang mit allgemeinen Wahlen und Abstim-
mungen auf staatlicher oder kommunaler Ebene (§ 50 Abs. 1, 5)

- über Alters- und Ehejubiläen an  Parteien, Wählergruppen, Mitglieder 
parlamentarischer Vertretungskörperschaften und Bewerbern für die-
se sowie an Presse und Rundfunk (§ 50 Abs. 2,5)

- Adressbuchverlage (§ 50 Abs. 3,5).
- an das Bundesamt für das Personalmanagement der Bundeswehr  

zum Zweck der Übersendung von Informationsmaterial zum freiwilli-
gen Wehrdienst (§ 36 Abs. 2 BMG i. V. mit § 58c Abs. 1 des Soldatenge-
setzes – SG) von Personen mit deutscher Staatsangehörigkeit. 

Sollten Sie von Ihrem Widerspruchsrecht Gebrauch machen wollen, tei-
len Sie dies bitte schriftlich der Stadt Hardegsen - Bürgerbüro  mit. 

Die Daten beruhen auf dem Stand vom 15.05.
(Redaktionsschluss)

13HARDEGSERStadtgeflüsterStadtgeflüsterStadtgeflüster

Juni 2024



14 HARDEGSERStadtgeflüsterStadtgeflüsterStadtgeflüster

Vereinen   Verbänden&&&
AusAusAus

Lust auf´s Schießen?  –  Aber dann richtig!

Alle ab 12 Jahren haben bei uns die Möglichkeit, Sportschießen 
zu lernen. Beim Schießsport ist ein hoher Grad an Disziplin und 
Konzentration gefragt und ihr lernt, wie man korrekt mit einer 
Waffe umgeht.

Interesse geweckt? Dann schaut doch einfach mal unverbind-
lich vorbei!

Jeden Freitag beim Schützenverein Gladebeck im Schützen-
haus ab 18:00 Uhr!

Für weitere Infos dürft Ihr uns gerne anschreiben/anrufen.

PS: Wir suchen auch Herren/Damen, die Lust am Schieß-
sport haben, diese treffen sich auch jeden Freitag im An-
schluss ab 20:00 Uhr im Schützenhaus.

Jugendleiter
Schützenverein Gladebeck
Felix Jacobi tel.: 0175-8643849
Alexander Christoph tel.: 0151-20827846

Schützenverein Gladebeck
Mia beim Wettkampf in Hannover 
Am 20.04.24 fand der Endkampf der Jugend beim Bundesstütz-
punkt in Hannover statt. 
Hierzu wurden nur die besten NachwuchsschützInnen aus 
Niedersachsen eingeladen, die sich zuvor über 3 Durchgänge 
eines Fernwettkampfes qualifizieren konnten. Unter ihnen auch 
Mia Becker vom SV Gladebeck, die mit dem Lichtpunktgewehr 
beim Endkampf an den Start ging und ein sehr gutes Ergebnis 
erzielen konnte. Sie erreichte 170 Ring bei 20 Schuss. 
Insgesamt war es ein gelungener Tag mit vielen neuen 
Erfahrungen und Eindrücken. Wir kommen gerne wieder!

TSV Gladebeck
Abt. Tischtennis – Punktspiele

Kreisliga/Damen

SC Weende II – Gladebeck  6:0

Gladebeck – TTC Pe-La-Ka  5:5

2. Kreisklasse/1. Herren

Edesheim  –  Gladebeck  7:5
2x Althaus/Gerke, 2x Althaus, 1x Schnelle

Wachenhausen  –  Gladebeck  7:5
1x Althaus/Gerke, 1x Althaus, 1x Schnelle, 1x Gerke, 1xBecker

3. Kreisklasse/2. Herren

Gladebeck  –  Lindau    4:7
1xFöllmer/Pawelz, 2x Abstoß, 1x Meyer-Metzlaff

Langenholtensen V –  Gladebeck  7:1
1x Abstoß

Im nächsten Stadtgeflüster: 

- Abschlusstabellen unserer Mannschaften
- Relegationsspiel 1. Herren für die 1. Kreisklasse

Pokalendrunde in Einbeck

Wieder hatte es unsere 1. Herren geschafft, in die Endrunde des 
Sollingpokals einzuziehen. Mit der 2. Herren, als Schlachten-
bummler im Rücken, ging es um nichts geringeres, als die Titel-
verteidigung.

Halbfinale: 

TSV 1. Herren – TSV Bollensen  4:3
Schnelle – Flader 0:3, Althaus – Harenkamp 3:0, Gerke – Frae-
ter 2:3, 
Althaus/Gerke – Fraeter/Harenkamp 3:1, Althaus – Flader 3:0, 
Schnelle – Fraeter 1:3, 

Finale:  

TSV 1. Herren  –  Post SV Kreiensen II  2:4
Schnelle – Heimann 0:3, Althaus – Wehe 3:0, Gerke – Peck-
mann 0:3, 
Althaus/Gerke – Heimann/Wehe 2:3, Althaus – Heimann 3:1, 
Schnelle – Peckmann 0:3 

Nach dem letztjährigen Pokalsieg, war es ein Achtungserfolg, 
wiederholt das Finale zu erreichen. Der Pokalsieger wartet auch 
im Relegationsspiel auf unsere 1. Herren. 

Mehr dazu im nächsten Stadtgeflüster.

Juni 2024
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F2-Jugend der JSG Weper gewinnt Turnier der 
JSG Ahlsburg
Am 05.05.24 nahm die F2 der JSG Weper am Freundschafts-
Turnier der JSG Ahlsburg in Dassensen teil. Hier hieß es, sich im 
Modus "Jeder gegen Jeden" gegen 6 weitere Teams aus dem 
Kreis durchzusetzen.

Das erste Spiel wurde gegen den Gastgeber JSG Ahlsburg mit 
2:1 gewonnen und gab Selbstvertrauen für die nächste Begeg-
nung. Hier konnte man den FC Lindau mit 1:0 besiegen. Im drit-
ten Spiel mussten die Jungs gegen die starke Mannschaft der 
JSG Ilme-Kicker ran, welches 0:0 endete. Das nächste Spiel ge-
gen die ebenfalls starke Mannschaft der JSG Nord-Kicker wur-
de mit 2:1 gewonnen. Im vorletzten Spiel tat man sich gegen die 
bis dahin glücklose JSG Sülbeck/Edemissen lange schwer, bis 
Sead Mali kurz vor Ende das 1:0 erzielte, was dann auch der 
Endstand war. Im letzten Spiel musste man gegen das Team der 
SVG GW Bad Gandersheim gewinnen, um Turniersieger zu wer-
den. Dank eines schnellen Einwurfs wurde Lian Kolbert auf die 
Reise geschickt, setzte sich stark durch und erzielte mit der ein-
zigen Chance des Spiels den 1:0 Siegtreffer.

Eine starke und disziplinierte Mannschaftsleistung über alle 
Spiele, sowie mit Arne Schröder ein ganz starker Rückhalt im 
Tor, sicherten den Turniersieg.

Für die JSG Weper spielten:

unten v.l. Thore Prodöhl, Mattes Becker, Lian Kolbert, Sead Ma-
li, Erik Marten, Arne Schröder,
stehend v.l. Joris Knoke, Trainer Marcel Kügler, Paul Krüger, Fa-
bian Kügler, Trainer Jens Marten, Luka Stuc 

Juni 2024

Literatur-Abend in Gladebeck
Liebe Bücherfreunde,

unser nächster Literaturabend, zu dem ich herzlich einlade, ist 
am Donnerstag, dem 27. Juni um 19 Uhr im Gemeindehaus in 
Gladebeck.

Ich freue mich auf interessierte Gäste, interessante Bücher und 
Kostproben daraus.

Herzliche Grüße

Marlene Aust
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Neue Trainingsanzüge und Hoodies für die 
F2-Jugend der JSG Weper
Bereits Ende letzten Jahres wurde die F2-Jugend der JSG We-
per mit neuen Trainingsanzügen durch ein Sponsoring des "Eis-
café Tropical" aus Hardegsen ausgestattet. Hierfür bedanken 
sich Spieler und Trainer ganz herzlich bei Giorgio und Sandra 
Cendron für tolle Unterstützung.

Zu Beginn der Rückrunde erhielten die Jungs, dank der großzü-
gigen Unterstützung der "Zahnarztpraxis Dr. Julika Mehnert", 
neue Hoodies. Auch hier sagen Spieler und Trainer 

DANKESCHÖN!!! für die neue Ausstattung.

Cantus Cordis Hardegsen
Chorbegegnung Deutschland – Japan

Zu einem Ereignis von höchster chorischer 
Qualität gestaltete sich die Chorbegegnung 
zwischen dem Kinder- und Jugendchor Can-
tus Cordis Hardegsen und dem Kinder- und Jugendchor The Litt-
le Singers of Tokyo (Leitung: Hisae Hasegawa).

Dieser hochdekorierte japanische Chor hat seit seiner Grün-
dung im Jahr 1951 mehr als 30 Konzertreisen unternommen 
und dabei umjubelte Konzerte in 20 Ländern weltweit gegeben. 
Anlässlich eines Deutschlandbesuchs hat The Little Singers of 
Tokyo den Hardegser Chor um ein Begegnungskonzert gebe-
ten. 

Cantus Cordis Hardegsen begrüßte die japanischen Gäste am 
07. Mai 2024 in der St. Paulus Kirche Göttingen mit Werken von 
Ivar Widéen (Gläns över sjö och strand) und Johannes Brahms 
(Schwesterlein). The Little Singers of Tokyo bot sodann ein fa-
cettenreiches, höchst anspruchsvolles Programm. Darunter 
Werke aus der Gregorianik, eine Messe von G. P. da Palestrina, 
Lieder von Gustav Mahler, die Nußknackersuite von P. I. Tschai-
kowsky, das fantastische „Sakura“ des Japaners T. Hosokawa 
(*1955), das „Bridge over Troubled Water“ von Simon & Garfun-
kel und anderes.

Der Chor bestach durch traumwandlerisch sichere Intonation 
auch in schwierigsten Passagen, durch perfekte Artikulation, 
durch Dichte und Leichtigkeit des Chorklangs, selbst in höch-
sten Lagen. So reihte sich eine chorische Preziose an die ande-
re.

Nach einem Moment fassungslosen Staunens kannte der Jubel 
des Publikums am Ende keine Grenzen.

Zum Abschluss sangen beide Chöre das schwäbische Volkslied 
„Da unten im Tale“ im Satz von Johannes Brahms – ein bewe-
gender Moment gemeinsamen Singens, bei dem sich manche 
im Publikum verstohlen eine Träne aus den Augenwinkeln 
wischten. 

Als die Besucher die Kirche schon lange verlassen hatten, ba-
ten die Japanerinnen ihre Freundinnen von Cantus Cordis Har-
degsen, noch einmal die Chorwerke vom Anfang des Konzerts 
zu singen, nun ganz persönlich für sie. Was für eine Geste der 
Bescheidenheit und Herzlichkeit seitens dieser berühmten Sän-
gerinnen! Natürlich taten unsere Mädchen ihnen diesen Gefal-
len, und zwar mit größtem Vergnügen.

Am Ende verabschiedeten sich die Chormitglieder voneinander 
mit den allerbesten Wünschen. Rasch wurden noch Handynum-
mern und E-Mail-Adressen ausgetauscht, bevor die Reise mit 
dem Zug weiterging nach Hannover.

Das Konzert war auf Initiative der Musikpädagogin Yu Jost zu-
stande gekommen, die als junges Mädchen bei „The Little Sin-
gers of Tokyo“ ausgebildet wurde und später sieben Jahre lang 
als Stimmbildnerin und Co-Chorleiterin bei Cantus Cordis Har-
degsen tätig war.

Den Chorkindern des Cantus Cordis wird dieses Begegnungs-
konzert mit einem der renommiertesten Kinder- und Jugend-
chöre weltweit ein unvergessliches Erlebnis bleiben. Wer nicht 
dabei war, hat etwas verpasst.

Gerhard Ropeter

Juni 2024
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Verkehrswacht Stadt Hardegsen e.V.  

Sandro Wolff nun stellvertretender Vorsitzender. 
Verkehrswacht Hardegsen traf sich zur 
Jahreshauptversammlung. 

Die Verkehrswacht Stadt Hardegsen e.V. traf sich 
zu ihrer Jahreshauptversammlung im Hotel Illemann. Im Mittel-
punkt stand ein Vortrag des stellv. Bezirksbeauftragten der Ver-
kehrswacht Jürgen Schwarz aus Bad Gandersheim. Dieser be-
richtete auf Einladung des Vorsitzenden Bürgermeister Lars 
Gunnar Gärner über aktuelle Verkehrsthemen. Hierbei ging es 
u.a. um den Konsum von Cannabis im Straßenverkehr, die Ein-
führung des Event Data Recorders – eine Art Blackbox für Autos 
und die verpflichtenden Fahrassistenzsysteme für neu zugelas-
sene Fahrzeuge ab Juli. 

Als weiterer Schwerpunkt standen turnusgemäße Wahlen zum 
Vorstand auf der Tagesordnung. Hier kam es zu einer Verjün-
gung. Der Vorsitzende des Rates der Stadt Hardegsen Sandro 
Wolff ist nun neuer stellv. Vorsitzender. Der 45-jährige Land-
schaftsarchitekt und passionierte Radfahrer folgt auf Tobias 

Kreitz. Dieser wechselte auf die Position des Ge-
schäftsführers und löste damit Volkmar Düvel ab, 
der sich nach Jahren in der Führung der Verkehrs-
wacht mit nun fast 78 Jahren in den Ruhestand ver-
abschiedete. Einstimmig wiedergewählt wurde der 
Kassenwart Manfred Schöfer. Alle Drei sind für vier 

Jahre gewählt wurden. 

Für die kommende Arbeit steht in der Verkehrswacht die Fort-
setzung der Stammtische an. Diese wurden erfolgreich im letz-
ten Jahr eingeführt und sollen unterjährig fortgesetzt werden, 
um mit den Mitgliedern im Gespräch zu bleiben. Außerdem wird 
sich die Verkehrswacht mit einem Überschlagssimulator am Fa-
milientag des kommenden Burgfestes beteiligen. Hierzu wer-
den noch weitere Informationen veröffentlicht. 

Ausgezeichnet wurde in der Versammlung für 25 Jahre als be-
währter Kraftfahrer Tobias Kreitz. Dieser erhielt dafür von der 
Deutschen Verkehrswacht die Silberne Ehrennadel mit Eichen-
kranz, welche ihm vom Vorsitzenden Lars Gunner Gärner nebst 
Urkunde überreicht wurde. 

Der Vorstand Ehrung Tobias Kreitz Jürgen Schwarz und Lars Gunnar Gärner

Juni 2024
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Ein beeindruckender Start in die Sommersaison
Nach intensiver Vorbereitung durch Maria Mickisch und weitere 
Aktive des Verschönerungs- und Heimatvereins 
Hardegsen e.V. von 1885 konnten am Eröff-
nungstag des Wachturms, am Sonntag, dem 
05.05.2024, mehr als 20 Besucherinnen und Be-
sucher begrüßt werden. Bei gutem Wetter bot 
sich vom obersten Stockwerk aus ein herrlicher 
Blick auf Hardegsen und das Leinetal, in dem 
auch die Burg Plesse im Hintergrund zu erken-
nen war.

Ortsverband Bündnis 90/DIE GRÜNEN
Einladung zum Treffen des Ortsverbandes Bündnis 90/DIE 
GRÜNEN Der Ortsverband Bündnis 90/DIE GRÜNEN Hardeg-
sen - Nörten-Hardenberg trifft sich an jedem letzten Mittwoch 
des Monats zu einer öffentlichen Sitzung. 

Wir laden alle Interessierten ganz herzlich ein, an unserem 
nächsten Treffen am  

26.06.24 um 19:30 Uhr  

teilzunehmen. Wir treffen uns zu diesem 
Termin im Balobi, 
Lange Straße1, 
37176 Nörten-Hardenberg.

Spendenlauftag 03.05.2024
Zwei Schulen, mehr als 270 Schülerinnen und Schüler, 400 Me-
ter Laufstrecke und ein Ziel: eine Stunde laufen!

Das sind die Eckdaten, die den Rahmen des diesjährigen Lauf-
tags der Weperschule und der Grundschule bildeten. 

Pünktlich zum Startschuss um 9:30 Uhr endete der Nieselregen 
und die Schülerinnen und Schüler beider Schulen machten sich 
auf den knapp 400 Meter langen Kurs rund um die Burg Hardeg. 
Unter dem Applaus und Anfeuerungsrufen der Eltern und Groß-
eltern umrundeten die Teilnehmer unzählige Male die histori-
schen Gebäude und nicht wenige konnten am Ende 60 Minuten 
auf ihrem Laufzettel notieren. 

Der Förderverein der Grundschule und der Schulelternrat sorg-
te für das leibliche Wohl, gaben rund 50l Wasser aus, und 
wusch, portionierte und verteilte die durch den Edeka Markt Thie-
le und den Obstbau Wedemeier zur Verfügung gestellten 30 kg 
Obst und Gemüse. 

Im Namen aller Teilnehmer sagen wir den Helfen und Unterstüt-
zern ein „Herzliches Dankeschön!“

Es war ein unvergesslicher Vormittag.

Zum Redaktionsschluss konnte noch keine Angabe zum erlau-
fenen Spendenbetrag gemacht werden. Wir werden dies nach-
reichen.

Juni 2024
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Jahreshauptversammlung 2024 
Auf Einladung der 1. Vorsitzenden, Sabine Fischer, trafen sich 
am 20.04.2024 die Mitglieder des Verschönerungs- und Hei-
matvereins Hardegsen von 1885 e.V. zur Jahreshauptver-
sammlung im Burgstall, in dem sich diesmal 32 Mitglieder und 
ein Gast versammelt hatten. Für das leibliche Wohl, die Herrich-
tung des Raumes und den Aufbau der Bild- und Tonanlage hatte 
wieder ein bewährtes Team von Mitgliedern gesorgt.

Nach der Begrüßung durch Sabine Fischer folgte nach dem To-
tengedenken die Genehmigung der ausgelegten Niederschrift 
der Jahreshauptversammlung vom letzten Jahr. Die Vorsitzen-
de gab anschließend einen Rückblick auf die umfangreichen Ak-
tivitäten im Berichtsjahr, die von der Betreuung des Märchen-
grundes im Frühjahr bis zum Konzert der Turmbläser am 2. Ad-
vent reichte. Wie in den vergangenen Jahren konzentrierte sich 
ein Großteil der Vereinstätigkeiten auf die Instandhaltung der 
Wanderwege und der Bänke, von denen einige wieder blinder 
Zerstörungswut zum Opfer gefallen waren. Auch die Unterstüt-
zung beim Bau der Sportplatzbrücke kostete viel Zeit und Mühe. 
Zu den sozialen Aktivitäten und Begegnungen gehörten nicht 
nur die beliebten Klön-Nachmittage und Wanderungen, son-
dern auch der Austausch mit Vertretern der Stadt und der Forst-
verwaltung.

Die Kassenprüferin, Maria Mickisch, trug den Kassenbericht für 
2023 vor, dessen Kontrolle durch die Rechnungsprüfer keinen 
Grund für Beanstandungen bot; in der anschließenden Abstim-
mung wurde dem gesamten Vorstand ohne Gegenstimme Ent-
lastung erteilt. In den folgenden Wahlen wurden Sabine Fischer 
als 1. Vorsitzende, Maria Mickisch als Kassenwartin und Car-
sten Müller als Beisitzer gewählt, bzw. für weitere drei Jahre be-
stätigt; für 2 Jahre wurde Heinrich Ahrens als neuer Kassenprü-
fer gewählt.

Bei den vielfältigen Maßnahmen, die für dieses Jahr geplant 
sind, nehmen die Öffnung des Wachturms und die Klönnachmit-
tage als regelmäßige Veranstaltungen einen festen Platz ein. 
Ein besonderes Ereignis ist jedoch das Muthausfest am letzten 
August-Wochenende, bei dem sich unser Verein auch mit einem 
Festwagen am Umzug beteiligen wird. Ein Wandertag ist für den 
14.09.2014 vorgesehen und die Beteiligung an weiteren Zu-
sammenkünften geplant, z.B. vielfältige Arbeitseinsätze, Eis-
stockschießen, Turmbläser usw.

Der nächste TOP der Jahreshauptversammlung bestand in der 
Übergabe von Urkunden und kleinen Geschenken, mit denen 

langjährige Mitgliedschaften geehrt wurden. Von den insgesamt 
21 Jubilaren nahm Horst Hoppe mit stolzen 50 Mitgliedsjahren 
einen Spitzenplatz ein; die nächst „jüngeren“ Vereinsmitglieder 
(G. Meyer, R. Heinemann, N. Vole, G. Korengel und K.-A. Frie-
debold) bringen es immerhin auf 35, bzw. 30 Jahre.

Auch der letzte Punkt, „Anregungen und Wünsche“, ergab einen 
bunten Strauß an kreativen Beiträgen, die u.a. einen Lese-
Nachmittag mit dem Thema „Märchen und Sagen“, die Auswei-
tung der Vereins-App und mögliche Ausstellungen im Wachturm 
betrafen. Die Vorschläge zeigten, dass alle Mitglieder – ob seit 
mehreren Jahrzehnten dabei oder erst kürzlich eingetreten – ein 
lebendiges Vereinsleben in Hardegsen mitgestalten wollen.

Abschließend dankte Sabine Fischer allen Helferinnen und Hel-
fern für die tatkräftige Unterstützung sowie der Stadt Hardeg-
sen, der Volksbank Solling eG, dem Grünen Laden und allen wei-
teren Sponsoren.                                                Sabine Fischer

Manche verfolgten gebannt die Themen der 
Jahreshauptversammlung, aber es gab auch Gelegenheit 
zu einer angeregten Unterhaltung.

„Weißt du noch?“ 
Bei jahrzehntelanger 
Mitgliedschaft gab es 

eine Menge zu erzählen.

Juni 2024



präsentiert

YOYO

Am 04.07. um 18:00 Uhr
 im Muthaussaal

Reggae beim musikalischen 
Donnerstagabend der 
KVHS-Sommerakademie in Hardegsen

Die Kreisvolkshochschule Northeim bietet im Rahmen ihrer 
Kunst- und Kreativ Woche vom 1. bis 5. Juli erstmalig in Hardeg-
sen in und rund um den Burgkomplex der Burg Hardeg voraus-
sichtlich fünf verschiedene Werkstätten aus dem Kunst- und 
Kreativbereich für Anfänger*innen und Fortgeschrittene an.

In den vorangegangenen Jahren der Sommerakademie im Klos-
terhof Brunshausen war es eine schöne Tradition, für die Kurs-
teilnehmenden aber auch öffentlich für alle Interessierten einen 
„musikalischen Donnerstagabend“ ins Programm zu nehmen. 
Wie schon in früheren Jahren kommt auch in diesem Jahr die 
Musik für den musikalischen Abend als Angebot der Initiative 
Kunst & Kultur Northeim an die Kreisvolkshochschule.
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Diesmal spielt die sechsköpfige heimische YOYO-Reggae-
Band, die sich der Musik des großen Reggae-Poeten Bob Mar-
ley verschrieben hat und mit seinen Songs und vielen Klassi-
kern aus Rock, Pop und Reggae mit erdig rockigem Stil  und  ab-
wechslungsreichem Gesang begeistern wird. Ihre karibischen 
Grooves und auf den Punkt gebrachte Melodien gehen direkt in 
die Beine.

Das Konzert wird von der Initiative Kunst & Kultur Northeim in Zu-
sammenarbeit mit der Kultur-Initiative Hardegsen und der Kreis-
volkshochschule angeboten. Das Konzert richtet sich nicht nur 
an die Teilnehmerinnen und Teilnehmer der Sommerakademie, 
sondern ist offen für alle Musik-Interessierten.

Weiter Informationen:
www.kunst-kultur-northeim.de
www.kvhs-northeim.de

Eintrittspreis:
Kein Eintritt

Spenden erwünscht

17. Juni - Tag der Freiheit
75 Jahre nach Verkündung des Grundgesetzes in West-
deutschland und über 70 Jahre nach dem Aufstand in der 
DDR rückt der Kampf um Freiheit und Demokratie wieder in 
den Blick:

Über den verdrängten Terror des SED-Staats und die Mechanis-
men einer totalitären Gesellschaft.

Vortrag von Dr. Klaus Rüdiger Mai 
zum „17. Juni - Tag der Freiheit“
Montag, 17.Juni 2024, 18.00 Uhr 

(Ab 16.00 Uhr Einlass und Plakatausstellung zum 17. Juni 
1953, dem ehem. Tag der Deutschen Einheit)

Muthaus auf Burg Hardeg, Burgstr. 2, 37181 Hardegsen

Veranstalter: Spangenberg – Pro Bono Stiftung Deutschland,
 Angela und Thomas Spangenberg

Zum Thema: 

Der kurze Sommer der Freiheit – Wie aus der DDR eine 
Diktatur wurde - Autor Dr. Klaus-Rüdiger Mai

Zu Recht bekannt und Teil der deutschen Erinnerungskultur ist 
die mutige Tat und das erschütternde Schicksal der Gruppe um 
die Geschwister Scholl. Doch wer kennt Herbert Belter? Wer 
kennt Wolfgang Ihmels, Jutta Erbstößer oder Wolfgang Nato-
nek? Auch Herbert Belter wurde von den Henkern eines totalitä-
ren Staates ermordet, nachdem er Flugblätter verteilt hatte, 
auch er war erst 21 Jahre alt am Tag seines gewaltsamen Todes. 
Klaus-Rüdiger Mai erzählt in seinem Buch auf der Grundlage in-
tensiver Quellenrecherchen erstmals die ganze Geschichte des 
mutigen Widerstands Leipziger Studenten gegen die Stalinisie-
rung Ostdeutschlands und bettet ihre Geschichte ein in die Un-
terdrückung demokratischer Anfänge in der DDR von ihrer Grün-
dung 1949 bis zum Volksaufstand vom 17. Juni 1953. 

Ein Lehrstück über das Werden einer Diktatur und über Mut und 
Widerstand. Das Wissen darum, kann für den Erhalt der Demo-
kratie notwendiger und aktueller kaum sein, denn Mai fragt, „wie 
Diktatur wird“!

Auch sein neuestes Buch sorgt derzeit für Aufsehen: Die Kom-
munistin, Sahra Wagenknecht: Eine Frau zwischen Interessen 
und Mythen.

Die Bücher von Dr. Klaus-Rüdiger Mai stehen ab 16.30 Uhr zum 
Verkauf und werden vom Autor gern signiert.

Dr. Klaus-Rüdiger Mai - Vita:

Dr. phil. Klaus-Rüdiger Mai, 1963 in Staßfurt in Sachsen-Anhalt 
geboren, ist Historiker, Philosoph und Germanist.

Sein Spezialgebiet sind die religiösen, philosophischen und 
künstlerischen Kulturen Europas gestern und heute.  Sowie die 
Geschichte und Gegenwart Ostdeutschlands und Osteuropas.

Er ist erfolgreicher Roman- und Sachbuchautor, Essayist und 
Publizist und lebt mit seiner Familie bei Berlin.

Eintritt frei! Wir freuen uns über Ihre Spende für die Spangen-
berg - Pro Bono-Stiftung Deutschland zur Förderung der ländli-
chen Wohlfahrts- u. Heimatpflege, 

Kontakt: info@spangenberg-stiftung.de , Tel.: 05503 999300

Spenden: Spangenberg-Stiftung PB/00021
                 DE03 2004 0000 0471 1586 00

Christoph BusseC

Juni 2024
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 Die Hardegser Münz- und Briefmarkenfreunde 
informieren
Neue Marke im Mai 2024 erschienen 

Die neue 85-Cent-Portomarke „75 Jahre Grundgesetz" ist auch 
im Zusammenhang mit der anstehenden EUROPA-Wahl am 9. 
Juni 2024 zu sehen. 

An dieser Wahl sollten sich möglichst viele Bürgerinnen und Bür-
ger beteiligen. 

In den Internet-Mitteilungen des Bundes-Finazministeriums, 
welches für die Herausgabe von Postwertzeichen verantwort-
lich ist, finden sich nachstehende Erläuterungen zur neuen Mar-
ke: 

Vor 75 Jahren, am 23. Mai 1949, wurde in Bonn das „Grundge-
setz für die Bundesrepublik Deutschland" feierlich unterzeich-
net und trat mit Ablauf des gleichen Tages in Kraft. Die Militär-

gouverneure der drei westlichen Siegermächte Frankreich, 
Großbritannien und USA beauftragten am 1. Juli 1948 die Minis-
terpräsidenten der westdeutschen Länder, einen föderalen de-
mokratischen Staat zu errichten. Diese waren aufgefordert, eine 
verfassungsgebende Nationalversammlung mit dem Ziel einzu-
berufen, eine Verfassung auszuarbeiten, welche nach Geneh-
migung durch die Alliierten in einem Volksentscheid ratifiziert 
werden sollte. Angesichts des geteilten Deutschlands nahmen 
die Ministerpräsidenten diesen Auftrag mit ihren „Koblenzer Be-
schlüssen" vom 10. Juli 1948 nur zögerlich an und erklärten sich 
bereit, ein „Grundgesetz (vorläufige Verfassung)" erarbeiten zu 
lassen. Auf der Grundlage eines ersten Entwurfes des „Verfas-
sungskonvents" auf Herrenchiemsee vom August 1948 erstellte 
der Parlamentarische Rat vom 1. September 1948 bis zum 8. 
Mai 1949 das Grundgesetz, das am 12. Mai 1949 von den Allli-
ierten genehmigt und am 23. Mai 1949 feierlich unterzeichnet 
wurde. 

Das ursprünglich als „provisorische Verfassung" gedachte 
Grundgesetz bescherte Deutschland den bis heute bestehen-
den demokratischen Rechtsstaat und eine starke parlamentari-
sche repräsentative Demokratie, in welcher der Schutz und der 
Rechtsanspruch auf Menschenrechte und individuelle Freihei-
ten an erster Stelle stehen.

Das Grundgesetz schuf auch die staatsrechtliche Vorausset-
zung für die deutsche Wiedervereinigung am 3. Oktober 1990. 
Seit seinem Bestehen ist das Grundgesetz durch 67 Ände-
rungsgesetze (Stand: 1. August 2023) modifiziert worden, ohne 
seinen Grundcharakter verloren zu haben, und hat sich bis heu-
te bewährt. Gestaltung des Postwertzeichens und der Ersttags-
stempel: Andreas Ahrens, Hannover

Foto und Erläuterungstext: BMF / Einführungstext: H. Hoppe

Maibaumfest wieder ein Erfolg. 
Danke, dass so Viele da waren! 
Auch in diesem Jahr fand das Hevenser Maibaumfest am 30. 
April statt. Der letzte Apriltag war diesmal ein Dienstag und so-
mit waren die Veranstalter gespannt darauf, ob die Gäste auch 
zu einer Abendveranstaltung zahlreich erscheinen würden. Die 
Spannung hatte sich bereits um 18:30 Uhr gelöst – der Thieplatz 
war sehr gut gefüllt. Alle Plätze an den Bänken und Tischen wa-
ren besetzt, so dass sich Viele einen Platz auf der Thiemauer 
suchten. Bei bestem Frühsommerwetter ließ man sich Bier, Mai-
bowle oder Softdrinks schmecken. 
Mit etwas Verspätung, vereinten Kräften und einem ordentli-
chen Hauruck wurde der Maibaum mit seinem am Vortag frisch 
gebundenen Kranz an seinem angestammten Platz aufgestellt 
und verankert. Bei weiterhin sommerlichen Temperaturen war 
die Stimmung an den Tischen bestens. Bunt gemischte Musik 
aus der Anlage regte die Gäste zwar nicht zum Tanzen an, sorg-
te aber für gute Unterhaltung. 
Die SPD Hevensen ist als Veranstalter sehr zufrieden und dankt 
an dieser Stelle allen, die das Fest aktiv unterstützt haben. Ein 

großes Dankeschön sei an dieser Stelle dem Grill- und Theken-
team, den „Kranzbinderinnen" sowie allen Auf- und Abbauern ge-
sagt. Da man im Vorfeld nicht mit so vielen Gäste rechnete, wa-
ren die Verkaufsstände zeitweise unterbesetzt und somit die 
Wartezeit für die Gäste etwas länger. Daran will der Veranstalter 
arbeiten und im nächsten Jahr mehr Kräfte mobilisieren. „Wir be-
danken uns bei den vielen Gästen – es hat uns als Veranstalter 
sehr gefreut", lautet das Resümee der Organisatoren. 

Juni 2024



HARDEGSERStadtgeflüsterStadtgeflüsterStadtgeflüster22

Vereinen   Verbänden&&&
AusAusAus

Juni 2024

Interessengemeinschaft „Alte Schule“
Vorstand bestätigt!

Auf der Generalversammlung des Vereins Interessengemein-
schaft Alte Schule wurde der Vorstand einstimmig wieder ge-
wählt. Leider fand sich aus der Versammlung keiner bereit, den 
Posten als Beisitzer zu übernehmen. Unser Kassenwart Karl- 
Heinz Rhode, der seit nunmehr 23 Jahren die Kasse des DGH 
führt und seit einigen Jahren auch für den Vermietungsplan ver-
antwortlich ist, würde gerne die Vermietungsangelegenheiten in 
jüngere Hände abgeben. Aber auch hier gab es keine potentiel-
len Bewerber. Wir suchen noch.

Was hat der Trägerverein DGH für eine Aufgabe?: Wir haben 
den Trägerverein 1984 gegründet und 1985 mit den beiden Ei-
gentümern der Stadt Hardegsen und der Gemeinde Nörten- Har-
denberg einen Erbbaurechtsvertrag über 30 Jahre abgeschlos-
sen. Zwischenzeitig haben wir diesen Vertrag um weitere 30 Jah-
re verlängert. Sinn und Zweck dieses Vereins war und ist es, ein 
soziales und kulturelles Zentrum für unsere beiden Orte zu 
schaffen, in dem unsere Mitbürgerinnen und Mitbürger einen 
Treffpunkt und Feiermöglichkeiten aller Art haben. Einen weite-
ren Schwerpunkt sehen wir darin, dass wir unseren Vereinen 
und Verbänden ein Heim zur kulturellen Entfaltung bereitstellen.

Mit dem Bau eines Dorfladens mit Dorfcafѐ und der Gründung ei-
ner Genossenschaft „LadenTreff Alte Schule eG“ als Anbau an 
das DGH wollen wir das soziale und kulturelle Zentrum unserer 
beiden Orte noch weiter ausbauen. Für beide Projekte suchen 

wir tatkräftige Unterstützung. Wie diese aussehen könnte, kön-
nen sie sich gerne bei Werner Thiele Tel. 01754124918 erkundi-
gen. 

Von links: Schriftführer Bernd Schneider, Kassenwart 
Karl- Heinz Rhode, 2. Vorsitzende Claudia Storre und 
1. Vorsitzender Werner Thiele
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Sommerfest in Lutterhausen am 15. & 16. Juni 
Ein tolles Wochenende mit viel Musik und Programm für 
Jung und Alt.

Der Musikverein Lutterhausen veranstaltet in diesem Jahr am 
15. & 16. Juni wieder sein traditionelles Sommerfest in der Mitte 
von Lutterhausen. Zu finden ist das Sommerfest wieder an und 
im Feuerwehrhaus Lutterhausen. Kommen Sie vorbei und ge-
nießen in entspannter Atmosphäre gute Blasmusik und ein bun-
tes Programm für Jung und Alt. 

In diesem Jahr startet das Sommerfest um 18.00 Uhr mit dem 
Musikzug Lutterhausen auf der Bühne vor dem Feuerwehrhaus. 
Hat dieser mit seinen Partyhits dem Publikum schon ordentlich 
eingeheizt, geht es mit einem DJ auf der Bühne, der legendären 
Coktailbar und anderen Getränken mit Party weiter bis in die 
Morgenstunden. Begleitet wird der Abend so wie der komplette 
Sonntag mit einem Grillstand der Freiwilligen Feuerwehr Lutter-
hausen. 

Am Sonntag Mittag um 12.00 Uhr startet der musikalische Früh-
schoppen mit einem gemeinsamen Mittagessen, einem Kaffee- 
und Kuchenbuffet ab 14.30 Uhr und sehr viel schöner Blasmusik 
von verschiedenen Orchestern. Der Musikzug Fredelsloh prä-
sentiert sich genauso wie das gemeinsame Jugendblasorches-
ter mit dem Musikzug Lutterhausen. Die musikalische Früher-
ziehung und das Jugendorchester aus Lutterhausen werden 
auch ihre neuen Stücke präsentieren. Nebenbei gibt es wieder 
ein buntes und aktives Programm für Kinder. Hüpfburg, Zucker-
watte oder Eiswagen? Da bleibt kein Wunsch offen. Die Anmel-
dung für das Mittagessen am Sonntag erfolgt bitte über 
musikverein@lutterhausen.de. 

Der Musikverein Lutterhausen freut sich auf Ihren Besuch!

Juni 2024

Jagdgenossenschaft Lichtenborn
Bericht aus der letzen Jahreshauptversammlung 
vom 17.04.2024

Die Jahreshauptversammlung der Jagdgenossen Lichtenborn 
fand am 17.04.2024 statt. Dabei wurde berichtet, dass ord-
nungsgemäße Rückschnitte in Feld und Flur stattgefunden ha-
ben. Dabei wurden die Rückschnitte unter Beachtung des Na-
turschutzes vorgenommen. Das bedeutet, dass Hecken und 
Büsche „sauber“ abgeschnitten wurden und ein sog. „Mulchen“ 
(dabei werden die Äste zerschlagen) vermieden wurde. 

Die Schneidarbeiten wurden u.a. in folgenden Bereichen durch-
geführt: An der Halbe, Hinter den Höfen, Hohe Brücke, Verlän-
gerung Schulweg-Friedhof, Grund, Schötttelberg, Verbindungs-
weg Waldemar, Straße nach Hardegsen, Twetgenweg, Gose-
plack-Pumpenhaus. Ein Teil der abgeschnittenen Büsche wur-
de für das hiesige Osterfeuer verwendet. Der andere Teil wurde 
in der Natur als sog. Totholz (Lebensraum für viele u.a. Kleintie-
re) belassen.  

Sauberer Heckenschnitt Totholz
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Kleintierzuchtverein F300 Lutterhausen
Am 10.03.2024 fanden sich 14 gut gelaunte Mitmenschen zu-
sammen, um einen neuen Kleintierzuchtverein zu gründen. Alle 
waren aufgeregt und sehr gespannt. 

Thorsten Bertram stellte das Konzept des Vereins vor, es wurde 
über die Namensgebung diskutiert und der Vorstand bildete sich 
und wurde gewählt. 

Wir entschieden uns für den Namen: Kleintierzuchtverein F 300 
Lutterhausen unter dem Vorsitz von Thorsten Bertram und 2. 
Vorsitzender: Michaela Melle-Hecker. 

An den darauffolgenden Wochenenden stellten wir uns auf 
Kreis- und Landesverbands-Jahreshauptversammlungen vor, 
um uns vorzustellen und um an den Kreis- und Landesverband 
angeschlossen zu werden. Unser neuer Verein wurde von Allen 
amtlich anerkannt. 

Am 28.04.2024 trafen wir uns zu unserer nächsten Versamm-
lung, um Termine zu besprechen, neue Mitglieder aufzunehmen 
und um unsere weiteren Aktivitäten zu planen. Wir sind eine ge-
sellige Truppe aus Alt- und Jungzüchtern, aber auch Erwachse-
nen, Kindern und Jugendlichen, die einfach Spaß am Hobby ha-
ben und sich austauschen und unterstützen wollen. 

Fabian Bertram betreut die Jugendgruppe, die nicht nur durch 
Zuchterfolge glänzt, sondern auch mit Spaß an diversen Veran-

staltungen des Kreisverbandes teilnimmt, wie Jugendspiele, Ke-
gelturnier u.v.m.

Am 01.05.2024 sind wir zu Kreisverbands Hähnekrähen nach 
Dassel gefahren. 

Juni 2024
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Wasserleitungsgenossenschaft Trögen eG
Mitgliedschaft im Genossenschaftsverband – 
Verband der Regionen e.V.

Einladung

zur ordentlichen Generalversammlung am 
Dienstag, 25.06.2024, um 19:30 Uhr 

in der Gastwirtschaft „Zur Linde“, Trögen

Tagesordnung:

1. Begrüßung, Feststellung der Beschlussfähigkeit 
und der ordnungsgemäßen Ladung

2. Verlesung des Protokolls der Generalversammlung 
vom 16.06.2023

3. Bericht des Vorstands
4. Geschäftsbericht für das Geschäftsjahr 2023 und 

Vorlage des Jahresabschlusses
5. Bericht des Aufsichtsrats
6. Genehmigung des Jahresabschlusses und 

Verwendung des Jahresergebnisses
7. Entlastung a) Vorstand b) Aufsichtsrat
8. Satzungsgemäße Wahlen zu Vorstand und 

Aufsichtsrat
9. Verschiedenes (u. a. Erneuerung der K435)

Der Jahresabschluss liegt zur Einsichtnahme bei der 
Geschäftsführerin Annika Lorberg aus.

Der Vorstand

 Der aktuelle Wasserpreis beträgt 1,023 €/m³ (netto). 

Die Ergebnisse der letzten Wasserprobe:
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EV.-LUTH. KIRCHENGEMEINDE 
ST. MAURITIUS HARDEGSEN
Burgstraße 6, 37181 Hardegsen
Tel.: 05505-9590670  Fax: 05505-9590672
E-Mail: anne.dill@evlka.de
Internet: www.kirchengemeinde-hardegsen.wir-e.de

Pfarrbüro: Melanie Albrecht
Bürozeiten: dienstags 10:00 - 12:00 Uhr, 
donnerstags 16:00 - 18:00 Uhr
Tel. 05505/9590670
E-Mail melanie.albrecht@evlka.de

Hardegsen
01.06. 10:00-12:00 Uhr Kindergottesdienst mit Bea Kiefer und Fabienne Heise im Gemeindehaus
 11:00 Uhr Tauffest mit Tauferinnerung für alle im Freibad mit Band – Pn. Anne Dill
03.06. 15:00 Uhr Frauenkreis im Gemeindehaus
05.06. 19:00 Uhr Vortragsabend Florence Nightingale - Pionierin der Krankenpflege
06.06. 19:30 Uhr  Kantoreiprobe in der Kirche
08.06. 09:00-12:00 Uhr Konfirmandenvormittag zum Thema „Gebet und Abschluss des 1. Konfijahres“ mit Pn. Anne Dill und 
   Teamer*innen im Gemeindehaus
09.06. 11:00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl – P. i. R. Hartmut Gericke-Steinkühler
12.06. 15:00 Uhr Spielrunde im Gemeindehaus
13.06. 15:00 Uhr Treffen der Bezirkshelferinnen im Gemeindehaus zum Abholen der Gemeindebriefe und Verteilen
   der Geburtstagsbesuche
 19:30 Uhr  Kantorei-Probe in der Kirche
 19:30 Uhr  KV-Sitzung im Gemeindehaus
16.06. 11:00 Uhr Gottesdienst – Prädn. Gertrud Brandtner
 18:00 Uhr  Werkstattkonzert mit Auszubildenden des Kirchenmusikkurses Göttingen und der Kantorei 
   St. Mauritius, Leitung Andreas Jedamzik
18.06. 19:00 Uhr  Elternabend Info & Anmeldung KU-4 im Gemeindehaus
20.06. 19:30 Uhr  Kantorei-Probe in der Kirche
22.06. 14:00 Uhr  Traugottesdienst Julia Elise & Sebastian Korengel – Pn. Anne Dill
23.06. 17:00 Uhr Frauensonntag „Jesus zu Besuch“ - Frauenteam
26.06. 15:00 Uhr Spielrunde im Gemeindehaus
27.06. 19:30 Uhr  Kantorei-Probe in der Kirche
30.06. 17:00 Uhr Sommerkirche Abenteuerliche Reisen: „Mit leichtem Gepäck auf der Reise“ – P. Nicolas Buschatzky 
   in der Reithalle der Familie Ahlborn in Hettensen
 18:00 Uhr Liederabend „Biblische Lieder“ in St. Mauritius

Trögen-Üssinghausen
02.06. 09:30 Uhr Gottesdienst in Trögen – Pn. Anne Dill
08.06. 09:00-12:00 Uhr Konfirmandenvormittag zum Thema „Gebet und Abschluss des 1. Konfijahres“ mit Pn. Anne Dill 
   und Teamer*innen im Gemeindehaus Hardegsen
18.06. 19:00 Uhr  Elternabend Info & Anmeldung KU-4 im Gemeindehaus Hardegsen
23.06. 09:30 Uhr Gottesdienst in Üssinghausen – Ln. Fabienne Heise

Kirchliche
NachrichtenNachrichtenNachrichten

EV.-LUTH. KIRCHENGEMEINDE
HEVENSEN-LUTTERHAUSEN

Gemeindebüro Hevensen, Susanne Lachmann
Bürozeit:
dienstags  15:00 - 17:30 Uhr, 
St.-Lamberti-Str. 1, 37181 Hardegsen-Hevensen

Tel.: 05503/3353 - Fax. 05503/803735
E-Mail: KG.Hevensen-Lutterhausen@evlka.de

Gottesdienste und Veranstaltungen

Sollte in Ihrem Wohnort kein Gottesdienst stattfinden, Sie 
aber gern im Nachbarort daran teilnehmen wollen, wenden 
Sie sich ggf. wegen einer Mitfahrgelegenheit an eines Ihrer ört-
lichen Kirchenvorstandsmitglieder.

02.06. 11:00 Uhr Hevensen, 1. Sonntag nach Trinitatis, Gottesdienst mit Einführung der neuen Kiga-Leitung,  
   Frau Bahlmann (Pastor N. Buschatzky)
09.06. 11:00 Uhr Wolbrechtshausen, 2. Sonntag nach Trinitatis, Gottesdienst mit Taufe, (Pastorin A. Dill)
16.06. 14:00 Uhr Lutterhausen, 3. Sonntag nach Trinitatis, Gottesdienst mit Einführung des neuen Kirchenvorstandes
   (Pastor N. Buschatzky / Diakonin H. Nieschalk)
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Werkstattkonzert
Am Sonntag, 16. Juni um 18 Uhr gestalten Auszubildende 
des Kirchenmusikkurses Göttingen – Hann. Münden (Ltg. Ste-
fan Kordes & Elke Hahn) ein Werkstattkonzert in der St. Mauriti-
us-Kirche in Hardegsen. Die Kursinhalte Dirigieren, Singen 
und Orgelspiel werden im Konzert miteinander verschränkt, Der 
Hardegser Kantor Andreas Jedamzik führt durch das Programm 
und erläutert Hintergründe zur Kursarbeit- und struktur.

Die Kantorei St. Mauritius, unterstützt durch Göttinger Sänge-
rinnen und Sänger, wird unter der Leitung der Kursdirigent / in-
nen (Martin Hesse, Dorothea Wegelein, Sebastian Winkler) Mu-
sik aus Renaissance, Barock und Romantik erarbeiten und prä-
sentieren. Ergänzt wird das Programm durch Gesang und Or-
gelspiel verschiedener Epochen.

Der Eintritt zum Konzert ist frei, am Ausgang wird um eine Spen-
de für die kirchenmusikalische Arbeit gebeten.

Liederabend „Biblische Lieder“ 

am Sonntag, 30. Juni um 17 Uhr Im Zentrum des Lieder-
abends von Juliane Dennert (Gesang) und Ekaterina Panina 
(Orgel) in der St. Mauritius-Kirche in Hardegsen stehen die 10 
Biblischen Lieder von Antonín Dvořák , sie entstanden in 
New York ein Jahr nach seiner weltberühmten Sinfonie "Aus der 
neuen Welt". Er formuliert in ihnen persönliche Bekenntnisse: 
Klage, Angst, Fürbitte, aber auch Zuversicht und Vertrauen auf 
die Hilfe Gottes. Hinzu flechten sie beiden Musikerinnen Lieder 
von Hugo Wolf, die zeitgleich zu denen von Dvořák entstanden 
sind, bloß an einem anderen Fleckchen der Welt. So nah sie 

sich in der Entstehungszeit sind, so groß ist doch der Unter-
schied der Klangsprache dieser beiden Komponisten. Außer-
dem erklingen Geistliche Lieder von Max Reger, mit denen das 
Programm den Schritt ins 20. Jahrhundert wagt und so eine wei-
tere Dimension an Musikalität eröffnet. Max Reger selbst war 
ein erfolgreicher Organist und komponierte viele Lieder und Ge-
sänge in der Originalbesetzung für Gesang und Orgel, was die-
se Werke besonders wirkungsvoll macht.

Der Eintritt zum Konzert ist frei, am Ausgang wird um eine Spen-
de für die kirchenmusikalische Arbeit gebeten.
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Kirchliche
NachrichtenNachrichtenNachrichten

Gottesdienste und Veranstaltungen

02.06. 14:00 Uhr Ellierode, Gottesdienst zur Verabschiedung und Einführung der KirchenvorsteherInnen
   P. Nicolas Buschatzky
05.06. 15:00 Uhr Hettensen, Seniorenkreis im Gemeinderaum
 19:30 Uhr Ellierode, Kirchenvorstandssitzung im Pfarrhaus
09.06. 11:00 Uhr Hettensen, Taufgottesdienst mit Taufe von Tilda Rinkleff und Clara Heuer an der Friwoler Kirchenruine 
   P. Nicolas Buschatzky, Musikalische Begleitung: Posaunenchor Volpriehausen
13.06. 19:00 Uhr Ellierode, Abendgebet „Bevor die Sonne sinkt“ – Johanna Fischer
16.06. 10:00 Uhr Ellierode, Gottesdienst mit Taufe von Emilio Randersen – P. Nicolas Buschatzky
22.06. 18:00 Uhr Lichtenborn, Gottesdienst zum Johannistag – P. Nicolas Buschatzky
23.06. 17:00 Uhr Hardegsen, Frauensonntag „Jesus zu Besuch“ – Ln. Heike Hinsch, Julia Reimelt, Melanie Albrecht
30.06. 17:00 Uhr Hettensen (Reithalle Fam. Ahlborn), Sommerkirche Abenteuerliche Reisen, 
   „Mit leichtem Gepäck auf der Reise“ – P. Nicolas Buschatzky
   Musikalische Begleitung: Posaunenchor Volpriehausen

Sollte in Ihrem Wohnort kein Gottesdienst stattfinden, Sie aber gern im Nachbarort daran teilnehmen wollen, wenden Sie sich ggf. 
wegen einer Mitfahrgelegenheit an eines Ihrer örtlichen Kirchenvorstandsmitglieder.

Seniorennachmittage/Kaffeeklatsch und Dorfgeflüster/Gemeindenachmittage

Ellierode  
Regulär einmal monatlich freitags um 14:30 Uhr. Termin bitte bei Frau de Buhr erfragen.
Gemeinderaum im Pfarrhaus, Pfarrstr. 8, Ansprechpartnerin Renate de Buhr, Tel. 05505/5692
Für Gemeindemitglieder aus Asche, die am Seniorennachmittag teilnehmen wollen, aber keine Fahrgelegenheiten haben, bietet 
KV-Mitglied Astrid Krull einen Fahrdienst an. Kontakt: Tel. 0170 923 5310.

Hettensen
Regulär jeden 1. Mittwoch im Monat, 15:00 Uhr. Termin: 05.06., 07.08., 04.09., 02.10.
Gemeindehaus Hettensen, Bramburgstr. 2 a, Ansprechpartnerin Angelika Knocke, Tel. 05505/3050

EV.-LUTH. JOHANNES-KIRCHENGEMEINDE
ELLIERODE-HETTENSEN

Pfarramt Ellierode, Pastor Nicolas Buschatzky
Pfarrstr. 8, 37181 Hardegsen OT Ellierode
Tel. 05505/2316 - Fax. 05505/940813 
E-Mail: nicolas.buschatzky@evkla.de
www.kirche-ellierode-hettensen.de

Pfarrbüro Ellierode, Melanie Albrecht
Bürozeiten: mittwochs 10:00 - 12:00 Uhr
Tel. 05505/2316 - E-Mail: KG.Ellierode-Hettensen@evlka.de
Frau Albrecht ist auch im Pfarrbüro Hardegsen erreichbar:
dienstags  10:00 - 12:00 Uhr
donnerstags  16:00 - 18:00 Uhr
Tel.: 05505/9590670 - E-Mail:  melanie.albrecht@evkla.de

KATH. PFARRGEMEINDE ST.MARTIN MIT ST. MARIEN
HARDEGSEN
Pfarrer:
Andreas Pape  Gardekürassierstraße 5    37154 Northeim
Tel.:05551/995318
Sprechzeiten: Nach telefonischer Vereinbarung
E-Mail: dechant.pape@kath-pfarrei-st-martin.de
Pfarramt:
Katrin Schellmann Marienweg 2              37181 Hardegsen
Tel.: 05505/2302  Fax: 05505/959826
E-Mail: kath.pfarramt.hardegsen@t-online.de
Bürozeiten des Pfarrbüros: 
Freitags von     9:00 - 11:00 Uhr
kath.pfarramt.hardegsen@t-online.de

Jeden Donnerstag 19.00 Uhr Übungsabend 
der Männerschola
07.06. 09:00 Uhr Herz-Jesu-Messe
 19:00 Uhr Vortrag zum Thema "Bonifatius" mit 
   Diakon Linkmann, (s. Einladung)
08.06. 18:00 Uhr Musikalischer Festgottesdienst 1300
   Jahre Bonifatius, anschl. Begegnung im 
   Pfarrgarten
11.06. 15:00 Uhr  Treffen Frauenkreis
14.06. 09:00 Uhr Wort-Gottes-Feier
21.06. 09:00 Uhr Hl. Messe
22.06. 18:00 Uhr Hl. Messe, anschl. Fahrzeugsegnung
28.06. 16:00 Uhr Andacht für die Bewohner*innen der
   Seniorenwohnanlage Paschenburg

Änderungen sind vorbehalten - bitte achten Sie auch auf aktu-
elle Aushänge und Mitteilungen.

Die katholische Kirche in Hardegsen ist täglich von 10-17 Uhr 
verlässlich geöffnet zum Verweilen und zum persönlichen Ge-
bet. Herzliche Einladung!!

Gottesdienste und Veranstaltungen
02.06. offene Kirche mit Turmbesteigung während des Dorfflohmarkts in Harste (Die Uhrzeit wird noch bekannt gegeben).
09.06. 10:00 Uhr Gottesdienst in der St. Johanniskirche-Kirche Harste, Pn Albrecht
16.06. 11:00 Uhr Open-Air Gottesdienst im Pfarrgarten in Gladebeck Pn. Albrecht und Team. (Im Anschluss Gegrilltes)
23.06. 10:30 Uhr Regional Sommerkirche in Nörten-Hardenberg: Segenslieder, Pn. Gieseke-Hübner
30.06. 10:30 Uhr Regional Sommerkirche in Lütgenrode: Lieder aus der Mundorgel, Pn. Gieseke-Hübner

KIRCHENGEMEINDE GLADEBECK ST. NICOLAUS
Am Thie 3, 37181 Hardegsen-Gladebeck
Telefon:05505/2005
E-Mail: kg.gladebeck@evlka.de
Bürozeiten:
Das Büro der Kirchengemeinde Gladebeck ist dienstags in der 
Zeit von 10:15 bis 12:00 Uhr und donnerstags in der Zeit von 
09:00 - 12:00 Uhr und von 15:00 - 16:00 Uhr besetzt. 

Frau Krause:   Tel.: 05505/2005
Sprechzeiten von Pastorin Albrecht nach Vereinbarung.
In dringenden Angelegenheiten wenden Sie sich bitte an Pasto-
rin Albrecht oder an den Kirchenvorstand:
Gladebeck: Herr Friedrichs  Tel.: 05505/626
Pastorin Mingo Albrecht:  Tel.:0551/99717547
E-Mail:     mingo.albrecht@evlka.de

28 HARDEGSERStadtgeflüsterStadtgeflüsterStadtgeflüster

Frauenkreis
Wir treffen uns zum nächsten Frauenkreisnachmittag am Montag, den 03.06.24 um 15:00 Uhr im Gemeindezentrum „Altes Pfarrhaus". 
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Abgeordneten Wahl für die Ständeversammlung 1838
Im Neunzehnten Jahrhundert stellten die fünf kleinen Städte 
des ehemaligen Fürstentums Göttingen (Uslar, Moringen, 
Dransfeld, Hedemünden und Hardegsen) zusammen einen Ver-
treter in der 2. Kammer der Allgemeinen Ständeversammlung 
des Königreichs Hannover. Dieses Wahlrecht ging nach jeder 
Legislaturperiode an die nächste Stadt über. Die betreffende 
Stadt stellte dann die Wahlmänner die den Abgeordneten zu 
wählen hatten. Für das Jahr I838 stand Hardegsen das Wahl-
recht zu. Zur Stadt gehörten I64 stimmfähige Bürgerhäuser. Die 
Stadt wurde in 4 Wahlbezirke aufgeteilt, in denen 3 Wahlmänner 
von den stimmberechtigten Bürgern gewählt wurden. Dazu ka-
men die 3 Mitglieder des Magistrats und 3 Bürgervorsteher. Ins-
gesamt waren dies 9 Wahlmänner und zwar aus den Reihen der 
Bürgerschaft:

 1. Bäckermeister Christian Engelhart
 2. Schustermeister Christian Küster und
 3. Lohgerbermeister Heinrich Tolle

Aus den Reihen der Bürgervorsteher

 1. Sattlermeister Carl Siedermann
 2. Gastwirt Heinrich Ellermeier
 3. Lohgerbermeister Friedrich Fischer

Von Magistrat kamen hinzu:
 1.. Bürgermeister Adolf Meyer
 2. Senator und Kämmerer Dr. Knölcke und
 3. Senator August Schmidt

Als Kandidaten für das Amt eines Deputierten der 2. Kammer be-
warben sich

 1. Bürgermeister Wuthmann aus Moringen
 2. Amts Assessor von Seebach aus Uslar und
 3. Superintendent Walther aus Hardegsen

Es lag in der Natur der Sache, daß der einheimische Kandidat 
die besten Chancen hatte, er hatte praktisch den "Heimvorteil". 
Aber auch die anderen Kandidaten versuchten ihre Vorzüge ins 
beste Licht Zu rücken, sie taten das, was man heute wohl Wahl-
kampf nennen würde. Die Auszüge aus den nachfolgenden Brie-
fen in denen sich die Kandidaten bei den Wahlmännern vorstell-
ten, geben uns heute noch ein Bild der Persönlichkeit der Be-
werber. So schreibt der Amtsassessor von Seebach aus Uslar 
am 28. Januar I838 an das Wahl-Collegium:
"Das Hochverehrliche Wahl-Collegium der Stadt Hardegsen, 
durch Proclamation Seiner Majestät des Königs zur Wahl eines 
ständischen Deputierten ermächtigt, schenkte mir bereits münd-
lich Gehör, so daß ich mich nochmals in gebührendem Ton mit 
der Bitte an Sie wende , mich eines Berufes würdig zu erachten, 
zu welchem ich mich durch innige Liebe für das Land meiner Ge-
burt, durch Bekanntschaft mit den örtlichen Verhältnissen und 
durch Unabhängigkeit von jedem schädlichen Einflusse befä-
higt halte. In hiesiger Provinz, in unmittelbarer Nähe derjenigen 
Städte geboren und erzogen, für welche ich als Vertreter erwäh-
let zu werden hoffe, danke ich dem Schicksale die Gunst, daß 
ich auch viele Jahre als Beamter hier verweilen und wirken konn-
te. Daß ich meine Jugenderinnerungen - jedem Menschen heilig 
und theuer- Zu genauer Kenntniß der örtlichen Verhältnisse ver-
vollständigte. Im Bewußtsein der redlichsten Absichten überall 
das Beste und die Wohlfahrt der Mitbürger nach Kräften zu för-
dern, kann ich daher Verehrlichem Wahl-Collegium keine bes-
sere Bürgschaft darbieten, als die ungeheuchelte Versicherung 
eben jener innigen Liebe und Anhänglichkeit, welche mich mit 
unauslöslichen Banden an das Land meiner Geburt festhält."
Soweit die Auszüge aus dem Brief des Kandidaten von See-
bach, in dem dieser seine Fähigkeiten ins beste Licht zu rücken 
versuchte. Der zweite Kandidat, der Moringer Bürgermeister, 
stellt sich im folgenden vor: 
„Es ist schon lange bekannt, daß die Vertretung der kleinen Städ-
te des Fürstenthums Göttingen in der Ständeversammlung 
höchst mangelhaft gewesen ist und deren Interessen nur wenig 
oder gar nicht berücksichtigt wurden. Es ist deshalb äußerst 
wichtig, daß dieses Mal die Wahl auf einen solchen Deputierten 

fällt, die die Verhältnisse in diesen 5 kleinen Städten bestens 
kennt. Nicht nur durch die 3o jährige Verwaltung der Städte 
Dransfeld und Moringen, sondern besonders durch den Zeit-
raum von 22 Jahren in der ich Abgeordneter bei der Calenber-
gisch-Grubenhagenschen Landschaft gewesen bin, habe ich 
Gelegenheit gehabt, die Verhältnisse genauestens kennen zu 
lernen. Der Umstand und das Interesse den Städten nach Kräf-
ten nützlich zu werden, veranlassen mich, das verehrliche 
Wahl-Collegio gehorsamst zu ersuchen, bey der jetzt vorzuneh-
menden Wahl auf mich gewogentlich Rücksicht zu nehmen." 
Der dritte Kandidat, der Hardegser Superintendent Walther, 
kannte die Wahlmänner natürlich am besten. Er versuchte da-
rauf in seiner Bewerbung einzugehen: 
"Dem Hochverehrlichen Wahl-Collegio ist bereits mein Wunsch 
bekannt geworden, mich als Deputierten zu der Ständever-
sammlung erwählt zu sehen. Welches ist nun die Pflicht eines 
solchen Deputierten? Er soll mit klarem Geiste und hochherzi-
gem Muthe die Verhältnisse, Zustände und Bedürfnisse ins Au-
ge fassen. Er soll als wahrer Freund des Vaterlandes für das all-
gemeine Beste sorgen, denken, sprechen, stimmen. Er soll vor-
nehmlich Vertrauen und Liebe zwischen König und Volk brin-
gen, das Benehmen zwischen Regierung und Volksvertretung 
fördern und zu erhalten bemüht sein. Des Deputierten Auge und 
Kraft darf also nicht einseitig an einem Punkt geheftet werden, 
sein Geist muß vielmehr wie ein Adlerauge den ganzen Kreis 
der vaterländischen Interessen überblicken! Aber damit ist nun 
nicht gesagt, daß er die Interessen derjenigen die ihn gewählt 
haben, übersehen soll! Nein, keineswegs! Er soll vielmehr die In-
teressen derer, die ihn gesandt haben, besonders wahrneh-
men. Denn der Staat ist wie ein großer Körper. Jede Stadt, jeder 
Orth ist ein Glied desselben. Wenn ein Glied leidet, leidet der 
ganze Körper. Welches sind nun die vornehmsten Gegenstände 
der Berathung auf dem Landtage? 
I .  Die Prüfung und Annahme eines neuen Staats-
Grundgesetzes.
2. Die Steuerverwilligung, die Steuergesetze überhaupt. Wobei 
zu sehen ist, daß eine möglichst klare Besteuerung stattfindet 
und kleine Städte nicht wie Große besteuert werden können.
4. Handel, und die Mittel und Wege diesen zu fördern. Ausbau 
des Verkehrs und zweckmäßige, vorteilhafte Zollverbände. Da-
zu Ausbau guter Chausses
5. Fabriken und Gewerbe, Belebung der vaterländischen Indu-
strie durch Unterstützung aus der Staats-Casse, Gründung von 
Gewerbe-Vereinen.
6. Volksunterricht. Volks-Schulen – denn von dorther muß die 
Morgenröthe einer besseren Zukunft ausgehen.
7. Gesetzgebung, Justiz und gute Polizei. Alle diese Gegen-
stände muß der Deputierte im Auge haben. Betrachte ich dies 
nun Alles, so darf ich es einen Hochverehrlichen Wahl-
Collegium, darf ich es mir selbst gestehen:
Ich habe guten Willen und werde ich gewählt, so wird mir Gott 
Kraft verleihen, dasselbe durch die That zu beweisen. Mir sind 
des Vaterlandes Verhältnisse und Bedürfnisse hinlänglich be-
kannt und es kann mir nur die höchste Freude und Ehre sein, da-
hin zu wirken, daß der Sonnenstrahl besserer Zeiten über Har-
degsen aufgehe. Nach meiner Überzeugung, und ich bekenne 
dies ohne Scheu, darf kein Auswärtiger, sondern muß ein Mann 
gewählt werden, der in unserer Mitte lebt! Der sich mit uns freut, 
der mit uns weint. Der sich als Bruder einer Familie betrachtet, 
die den Namen Hardegsen führt! Auch würde es Hardegsen 
nicht zur Ehre gereichen, wenn ein Auswärtiger gewählt würde. 
Man wurde dann fragen: "War denn in Hardegser keiner, dem 
man das Amt anvertrauen konnte?“
Es ist bemerkenswert, wie das Wahlprogramm des Kandidaten 
Walther doch schon sehr fortschrittliche Züge zeigt, im Gegen-
satz zu den beiden Gegenkandidaten. Und das in einer Zeit, als 
der König in Hannover das Grundgesetzt außer Kraft gesetzt 
und die als "Göttinger Sieben" 

bezeichneten Professoren ins Exil getrieben hatte. Superinten-
dent Walther setzt sich bei der am 6. Februar stattfindenden 
Wahl durch. Er erhält 6 Stimmen, 2 Stimmen erhält von See-
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Suche
barrierefreie Wohnung in Hardegsen

Ich suche eine barrierefreie Wohnung, rollstuhlgeeignet, 
ca. 60 qm, mit ebenerdiger Parkmöglichkeit vor Ort.

Bitte Nachricht per E-Mail an
barrierefrei-wohnen@t-online.de
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bach, eine Stimme Wuthmann. Noch am selben Tag erhält der Gewählte die 
Legitimation der 5 Städte und das Ergebnis wird dem Königlichen Kabinett mit-
geteilt. Bedingung zur Einnahme eines Sitzes in der Ständeversammlung war 
jedoch, daß jeder Abgeordnete ein jährliches Einkommen von Netto 300 Tha-
lern nachweisen konnte. Zwar war dies bei dem Superintendenten nicht der 
Fall, aber die dazu gehörenden Leistungen wie Dienstwohnung, Deputate 
von Wald, Wiesen, Frucht usw. übertrafen diese Summe bei weitem. Auch 
war in anderen Fällen Amtsbrüdern von ihm die Genehmigung erteilt und sie 
als Deputierte akkreditiert worden, aber in diesem Fall verweigerte das König-
liche Consistorium die Genehmigung mit Hinweis auf die nicht genügende Be-
soldung. Es drängt sich der Verdacht auf, dass vielleicht die fortschrittlichen 
Töne in seinen Wahlprogramm der Grund zur Ablehnung gewesen sein könn-
ten. Aber wie es auch war, es mußte eine neue Wahl durchgeführt werden. 
Diesmal erhielt der Kandidat von Seebach die Mehrzahl der Stimmen und zog 
so als Vertreter der 5 kleinen Städte in die 2. Stände-Kammer.

Herbert Heere

Juni 2024



Der Neue Citroen e-C3 

:

Seit der Markteinführung im Jahr 2002 
erfreut sich der kompakte Stadtflitzer 
einer steigenden Beliebtheit.
Nun ist Stellantis mit dem neuen e-C3 ein 
großartiger Wurf gelungen, bei dem wir 
uns auf die Fortsetzung der Erfolgsge-
schichte sehr freuen-
Nicht nur, dass im neuen e-C3 die neue 
Markenidentität sichtbar wird; es wird 
wieder auf das alte Logo aus der 
Anfangszeit von Citroen gesetzt; es 
steckt auch jede Menge technisches 
Know-How mit drin. Stellantis will in die-
sem Segment Maßstäbe setzen. Nicht 
nur, was die Reichweite der Batterie 
angeht, sondern auch was die Bediener-
freundlichkeit und den Mehrwert für den 
Kunden angeht.
C-Zen Lounge wird das Konzept von 
Stellantis genannt. Er zeichnet sich unter 
anderem durch Advanced Comfort Fede-
rung und Advanced Comfort Sitze in 
Kombination mit 100mm mehr Sitzhöhe 
und einem komplett neu gestalteten 
Innenraumkonzept, das auf Ruhe und 
Bequemlichkeit für die Insassen ausge-
richtet ist, aus.
Entspannt reisen, entspannt am Ziel 
ankommen und so der Hektik des Allta-
ges entfliehen; dabei aber alle wichtigen 
Instrumente und Funktionalitäten im Blick 
– So die Philosophie hinter der C-Zen 
Lounge. 

Ein erster Blick begeistert sofort. Kom-
pakt, aber dennoch geräumig. Komforta-
bel und ein tolles, frisches Design.
Der neue e-C3 kommt in den zwei Aus-
stattungslinien You und Max und startet 
bei 23.400 Euro sowie 27.800 Euro.
Dabei erhält man für beide Versionen 
eine Batterie mit 44KW und einer Reich-
weite nach WLTP von rund 320 KM.
Selbst in der You Ausstattung bekommt 
man schon Helferlein, wie z.B. Parksen-
soren hinten, automatische Fahrlichtein-
schaltung, elektr. Parkbremse, Klimaan-
lage und die neue MyCitroen Play 
Schnittstelle für das Smartphone, sowie 
Sicherheitspakete und Schnellladefunkti-
on.
Die Max Ausstattung hat on Top noch 
Details, wie z.B. Leichtmetallfelgen, 
Rückfahrkamera, Regensensor, Navi, 
getönte Scheiben, Klimaautomatik und 
Vorklimatisierung.
Sie sehen, es ist für jeden Geschmack 
etwas dabei.
Sie können den neuen e-C3 ab Juni in 
unserem Haus anschauen sowie Probe-
fahren und er ist ab sofort bestellbar.
Auch bereits bestellbar aber erst ab 
Herbst 2024 verfügbar, ist der neue C3 
mit Benziner Motor. Dieser startet in der 
You Ausstattung bei 14.990 Euro.
Wir freuen uns auf Ihren Besuch.
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